


Bad Camberg-Caspar-Hofmann-Platz 1
Tel. 06434/7666 - www.sport-insel.de

Wir bieten Ihnen am Bad Camberger Bahnhof folgende Leistungen:

GUTSCHEIN
 Ein leckeres Frühstück für 1 Person
wartet auf Sie! (ab einem Einkaufswert

von 50,- Euro in der Sport-Insel)

STEMPEL

Einfach Kassenbon
mitbringen, diesen
Gutschein im Bistro

 abstempeln
lassen und genießen!
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VORSTAND

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden einen guten Start 
in ein glückliches und vor allem gesundes Jahr 2013.

Ein besonderer Dank gilt allen, die uns an unterschiedlichsten 
Stellen im vergangenen Jahr unterstützt und mit Weihnachts- und 
Neujahrsgrüßen bedacht haben.

Der Vorstand der Turngemeinde

Übungsleiter / Betreuer für die Jüngsten der TG gesucht
Die Turngemeinde bietet Interessierten im Bereich Eltern-, Kind- und 
Kleinkinderturnen sowie bei den „Minis“ der Leichtathleten die Möglichkeit, 
sich bei der Durchführung von Übungsstunden aktiv einzubringen.

Dabei ist jeder – egal ob mit oder auch ohne Erfahrung – angesprochen, der sich 
zutraut und vor allem Spaß daran hat, unsere jüngsten Mitglieder in Bewegung 
zu bringen.

Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, entsprechende Kurse und 
Ausbildungen zu absolvieren.

Alle Interessierten sind eingeladen, sich mit Stefan Schütz,
Tel.: 06434 - 5436, in Verbindung zu setzen.

Titelbild: Die Übungsleiter gemeinsam mit dem Nikolaus und seinem Erzengel Florian 
bei der traditionellen TG-Nikolausfeier.
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Kinder- und Jugendausschuss
TG-Nikolausfeier begeistert klein und groß

Die diesjährige Nikolausfeier begeisterte 
in der voll besetzten und weihnachtlich 
geschmückten TG-Halle die kleinen 
und großen Gäste der TG-Familie durch 
abwechslungsreiche Auftritte. 
Die jüngsten Teilnehmer vom Klein-
kinderturnen eröffneten unter Leitung 
von Christiane Martin, Rosy Löhr und 
Maximilian Cechol mit einem zur Weih-
nachtszeit passenden Tanz das Programm, 
mit dem auch das Publikum zum Mit-
machen animiert wurde.
Weiter ging es mit der Blockflötengruppe 
unter der Leitung von Christine Wedding, 
die weihnachtliche Lieder spielte. 
Diesen Auftritten folgte das Bock- und 
Trampolinspringen der Turnjungs unter 
der Leitung des Übungsleiterurgesteins 
Rainer Schlicht, der von Maximilian 
Cechol unterstützt wurde. Gezeigt wurden 
spektakuläre Sprünge am Bock sowie 
am Trampolin. Die jüngsten Rope 
Skipperinnen der TG zeigten danach 
ihren im Training einstudierten Auftritt, 
der mit viel Applaus belohnt wurde. 
Die Leichtathletik-Minis präsentierten 
zusammen mit Uschi Tschaikowsky, 
die nun schon seit mehr als 30 Jahren 
Übungsleiterin dieser Gruppe ist, einen 
Tanz, der die Zuschauer in die Welt der 
verschiedensten Sportarten entführte. 
Etwas ruhiger ging es beim Auftritt der 
Karateabteilung zu. Ali Cinar und seine 
Gruppe zeigten Ausschnitte aus dem 
Training und erhielten dafür anhaltenden 
Applaus. 
Kurz bevor der Nikolaus die verschneite 
TG-Halle erreichte, begeisterte Simon 

Schwarzwald trotz Fußverletzung auf 
der Tumblingbahn mit spektakulären 
Auszügen aus seinem Repertoire. Diese 
hat er schon zusammen mit der Deut-
schen Cheerleading Nationalmannschaft 
bei den Weltmeisterschaften in Amerika 
gezeigt. 
Danach war es endlich soweit: Das 
Schüler- und Jugendorchester begleitete 
den Nikolaus und seinen Erzengel Florian 
mit Weihnachtsliedern auf die Bühne. 
Auch in diesem Jahr freuten sich die 
beiden über Gedichte, die von mutigen 
Kindern vorgetragen wurden. 
Anschließend zeigten die Turnmädels 
unter der Leitung von Ilka Thorwarth 
einen tollen zur Weihnachtszeit passen-
den Turntanz. Abgerundet wurde 
das vielseitige Programm mit einem 
schwungvollen Auftritt der älteren Rope 
Skipperinnen unter der Leitung von 
Daniela Ribeiro und Rebecca Krick. 
Zusammen mit den Übungsleitern, denen 
der Nikolaus auch im Namen des TG-
Vorstandes für das große Engagement 
herzlich dankte, bekamen die Kinder 
kleine Geschenke. 
Auch in diesem Jahr war die Nikolausfeier 
ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender 
der TG in der eigenen Halle, die trotz des 
winterlichen Wetters und des kurzfristigen 
Ausfalls der Tanzgruppen von Corinna 
Körner gut gefüllt war. 

Christian Schütz
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Jahresrückblick 2012

Der TG-Report erinnert an ein ereignisreiches Jahr 2012 und dankt im Namen des 
Vorstandes allen, die in der großen TG-Familie an den verschiedensten Stellen mit-
geholfen haben.

Januar
•  Neujahrsempfang in der TG-Turnhalle mit Ehrengast Dr. Falk Heck, Abt. des Jahres
 Eltern-Kind- und Kleinkinderturnen und Trainer des Jahres Rainer Schlicht
• Veröffentlichung 32. TG-Report
• Gemeinsames Konzert TG-Blasorchester und „Die Coolen“ im Bürgerhaus

Februar
• Lumpenball in der TG-Turnhalle
• Teilnahme an der Großfastnacht mit dem TG-Salonboot und einer Fußgruppe

März
• Offizielle Eröffnung des neuen TG-Studios 
• Jahreshauptversammlung der Turngemeinde in der Turnerstubb

April
• Besuch der Montagsbuben beim Basketball-Bundesligaspiel Frankfurt Skyliners 
 gegen Ulm
• Trainingslager der Leichtathleten in Pescara (Italien)
• TG-Übungsleiterfortbildung zum Thema Massage und Tapes
• Einführung neues Angebot „Sitzgymnastik für Senioren“ in der Turnerstubb 
 in Zusammenarbeit mit der Stadt-Seniorenpflege

Mai
• Leichtathletik-Kreisschülermeisterschaften im Blockmehrkampf im Sportzentrum
• Radmarathon Emsbachtal-Wörsbachtal mit Station auf der Turnerwiese
• 3. Badminton Eltern-Kind-Turnier in der Kreissporthalle Pommernstraße

Juni
• Jugendmusiktag des TG-Blasorchesters in der TG-Turnhalle und in der Turnerstubb
• 1. TG-Zumba-Party in der TG-Halle

Juli
• 16. Bad Camberger Lampionturnier der Badminton-Abteilung in der Kreissporthalle 
• Besuch eines schwedischen Jugendorchesters mit Übernachtung in der TG-Turnhalle
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August
• Trainingslager der Badminton-Abteilung in der TG-Turnhalle
• 2-Tagesradtour der Montagsbuben (von der Siegquelle zur Lahnquelle und dann der 
 Lahn entlang über Marburg bis nach Weilburg)
• TG-Sommerfest und 164. Stiftungsfest auf der Turnerwiese
• Offizielle Eröffnung des neuen TG-Gymnastikraumes
• Verabschiedung von Natalie Sonnabend (FSJ)
• Veröffentlichung 33. TG-Report

September
• Begrüßung von Maximilian Cechol (FSJ)
• Leichtathletik-Kreisschülermeisterschaften im Sportzentrum Pommernstraße
• Feierlichkeiten zum 30-jährigen Bestehen der TG-Montagsbuben
• Ausstellung der TG-Vereinsfahnen in der kath. Pfarrkirche anläßlich der Veranstaltung
  „Stoff und Stöffche“ im Rahmen der Aktion „Ab in die Mitte“
• TG-Aktionstag mit gemeinsamer Reinigung der TG-Turnhalle und des Außengeländes

Oktober 
• Unterstützung der Camberger Kerb beim Thekendienst durch den TG-Vorstand
• Feierlichkeiten zum 25-jährigen Bestehen der Badminton-Abteilung in der
 Turnerstubb
• Einführung neuer Bewegungskurse für Übergewichtige „XXL Fitness – Rundum fit mit
 Bewegung“ im neuen Gymnastikraum der TG-Turnhalle

November
• Teilnahme mit einer Bläsergruppe und der Traditionsfahne der TG am
 Volkstrauertag auf dem Friedhof in Bad Camberg
• TG ist erfolgreichster Verein bei der Sportlerehrung der Stadt Bad Camberg
• Saisoneröffnungsfahrt der TG-Skiabteilung nach Obergurgl

Dezember
• Nikolausfeier der Turngemeinde in der TG-Turnhalle
• Übergabe der Sportabzeichen an die erfolgreichen Teilnehmer in der Turnerstubb
• Jahres-Abschluss-Vorstandssitzung mit Ehrenmitgliedern und Ehrenrat
• Badminton-Bezirksranglistenturnier der Jugend in der Kreissporthalle Bad Camberg
• Silvesterlauf des TG-Lauf- und Nordic-Walking-Treffs im Stadtwald

www.TGCamberg1848.de
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Ein herzliches Willkommen unseren neuen Mitgliedern
und viel Spaß und Freude in der TG-Familie

Aliye Aslandogdu 
Thomas Back
Leoric Bälsing
Leyla Balikci
Chiara-Valentina Baranello
Julian Bargon
Fynn Baumfalk
Hanna Baumfalk
Aleyna Bay
Patric Brandenfels
Christian Diwo
Christopher Drewes
Tom-Leander Durchardt
Katharina Eichinger
Constantin Elias
Leonard Elias
Maria Elias
Silwiya Elias
Kerstin Enzenauer 
Hannelore Fischer
Jens Gebken
Markus Geißler
Dean Grunert
Carol J Machato Freitas de Hecht
Fabian Günther Hecht
Sebastian Franz Hecht

André Hemmersbach
Julia Horn
Celita Humm
Anna Amalia Hundt
Charlotte Hundt
Dirk Jakobus
Malyar Jamali
Nathalie Jung
Margret Junker
Maria Kletschka
Keito Klüfer
Marilena Sofie Lohse
Margot Lohse
Bennet Lottermann
Andrei Meiser
Amina Modellatore-Pedicini
Bernhardine Moosbauer
Julia Moosbauer
Roderick Morene
Tim Jasper Muth
Ralph Niedermaier
Emilia Nöcker
Klara Nowshad
Stella Nowshad
Jonas Pabst
Michelle Pfister

Olivia Reimuth
Leonhard Rißland
Friedrich Rißland
Thilo Röhl
Marcel Roth
Emily Schmidt
Luca Schmidt
Brigitte Schremmer
Hanna Sievertsen
Glenn van Someren
Nina van Someren
Anna-Maria Stahl
Lilly Staudt
Renate Stein
Christina Steuerwald
Sassi Terki
Olaf Thies
Verena Vormann
Joelle Weigl
Carlotta Weilbächer
Michael Wiedmann
Fahd Zarioh

Nachruf

Traurig nehmen wir Abschied von unseren langjährigen Mitgliedern

Denis Kotyrba
Josef Frings
die uns für immer verlassen haben.

Bad Camberg, im Dezember 2012
Vorstand der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

✝
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

am Samstag, den 16. März 2013, 20.00 Uhr, Turnerstubb

Tagesordnung

1) Begrüßung und Totengedenken
2) Ehrungen und Danksagungen
3) Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung
4) Entgegennahme der Jahresberichte mit Aussprache
  •  Vorstand
  •  Abteilungsleiter
  •  Kassenwart / Finanzen
  •  Rechnungsprüfer
5) Entlastung des Hauptausschusses und des Vorstandes
6) Wahlen gemäß §§ 11 und 13 der Satzung und Wahl eines Wahlleiters
  •  stellv. Vorsitzender  (GfV) / Veranstaltungen 
  •  stellv. Vorsitzender  (GfV) / Bauwesen
  •  Vorstandsmitglied    (GfV) / Finanzen
  •  Vorstandsmitglied / Öffentlichkeitsarbeit
  •  Vorstandsmitglied / Wirtschaftsbetrieb
  •  Vorstandsmitglied / Wirtschaftsbetrieb
  •  Vorstandsmitglied / Blasorchester
  •  Vorstandsmitglied / Freizeitsport
  •  Rechnungsprüfer

Bestätigung der Abteilungsleiter und der Fachwarte7) 
8) Termine und Veranstaltungen
9)  Anträge – diese sind gemäß § 9, Abs. 6 der Satzung bis spätestens 2. März 2013
 beim Vorsitzenden oder einem der Stellvertreter in schriftlicher Form    
 einzureichen.

Gemäß § 4 der Satzung sind alle ordentlichen Mitglieder über 16 Jahre stimmberechtigt. 
Jedes Mitglied ist herzlich zur Mitgliederversammlung eingeladen.

Für den Vorstand der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

Stefan Schütz
- Vorsitzender -                                                                Bad Camberg, im Januar 2013



TG-Report Nr. 348

Anfang Februar 2012 starteten wir mit 
dem Kurs Reha und Prävention im neuen 
Studio der Turngemeinde.
Der Kurs wird mittwochs und freitags 
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
angeboten. Die Teilnehmer können in der 
Zeitspanne von zwei Stunden kommen 
um ihren Trainingsplan zu erfüllen. Der 
Trainingsplan ist individuell auf jeden 
Teilnehmer abgestimmt. Gehalten wird 
der Kurs von Gudrun Fiedler (Dipl.- 
Sportlehrerin, Physiotherapeutin und 
Osteopathin).
Ganz schnell füllte sich der Kurs und 
eine nette Gemeinschaft entstand. Es 
wird fleißig trainiert bei fachgerechter 

Überwachung und gegebenenfalls wird 
auch korrigiert. Es ist eine lockere, nette 
Atmosphäre, bei der man sich wohlfühlt.
Ab Juni 2012 gab es eine Erweiterung 
des Kurses, so dass das Angebot auch  
Berufstätige anspricht. Dienstags von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Wir danken der TG Camberg für das 
schöne Studio.
Wer noch Interesse hat, kann gerne 
mittwochs und/oder freitags zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr und dienstags zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr zu uns stoßen.
Gudrun Fiedler

REHA UND PRÄVENTION AM GERÄT   ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Kursleitung: Gudrun Fiedler, Tel.: 06434 - 6070504
Reha-am-Geraet@TGCamberg1848.de 
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REHA UND PRÄVENTION AM GERÄT   ■ ■ ■ ■ ■
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Die seit September 2009 bestehende 
Gruppe für an Brustkrebs erkrankte 
Frauen trifft sich jeden Mittwoch zwischen 
17.30 und 18.30 Uhr in den neuen Räumen 
der TG-Halle. Die 14 Damen trainieren 
mit ihrer Übungsleiterin, Pia Gewehr, mit 
viel Spass und Elan, mit verschiedenen 
Kleingeräten wie Hanteln, Therabändern, 
Pezzibällen, Steppbrettern etc. zu fetziger 
Musik. Aber auch für andere Aktivitäten 
sind die Damen gerne bereit. Sei es bei 
der Organisation eines Vortrags von Dr. 
Scheler, Chefarzt der Frauenheilkunde in 
Limburg in der Turnerstubb oder einem 
gemeinsamen Ausflug zum Wiesbadener 
Weinfest. Gelegentlich trifft sich die 
Gruppe auch zum Walken oder einem 
gemütlichen Essen. 
Am 1. 10. 2012 fuhren zwei der Teil-
nehmerinnen nach Frankfurt und nahmen 

dort am Benefizlauf „Komen Race for the 
Cure“ teil. Dieser Lauf setzt sich für an 
Brustkrebs erkrankte Frauen ein.
Bei strahlendem Sonnenschein und ins-
gesamt 7553 Teilnehmern verbrachten 
Danny Hofmann und Jeannette Wagner 
einen tollen Tag mit vielen positiven 
Eindrücken.  
Die Brustkrebssportgruppe ist zertifiziert 
und gehört zu den Rehasportgruppen 
des Vereins. Sie kann nach ärztlicher Ver-
ordnung vom Rehaverband unterstützt 
werden.
Betroffene Frauen sollten frühestens drei 
Monate nach Operation am Rehasport 
teilnehmen und sind herzlich will-
kommen.
Pia Gewehr

BRUSTKREBSSPORTGRUPPE
(Bewegung, Spiel und Sport)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Kursleitung: Pia Gewehr, Tel.: 06434 - 8473
Krebssportgruppe@TGCamberg1848.de 
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Montagsbuben feiern ihr dreißigjähriges Jubiläum

Bei strahlendem Sommerwetter feierten 
die „Montagsbuben“ der Turngemeinde 
Camberg  im  September  2012  ihren 
30. Geburtstag. Die Jubiläumsfeier begann 
mit einer sehr interessanten Stadtführung 
unter der fachkundigen Leitung von 
Doris Ammelung, der 1. Vorsitzenden 
des Vereins Historisches Bad Camberg. 
Anschließend folgte eine Wanderung rund 
um Bad Camberg, die ihren Abschluss 
auf dem Grillplatz des TG-Geländes fand. 

Dort warteten schon freiwillige Helfer 
des TG Blasorchesters, um die aktiven 
und ehemaligen Mitglieder der Abteilung 
mit Kaffee und Kuchen zu bewirten. Am 
Abend ließen die Montagsbuben den Tag 
mit Steaks, Würstchen und Fassbier in 
einer fröhlichen Runde ausklingen.

Bei der Gründung der Abteilung im Jahr 
1982 durch den in der TG sehr aktiven 
Übungsleiter Karl Rühl, wurde das 30. 

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Ralf Schröder, Tel.: 06434 - 905796
Montagsbuben@TGCamberg1848.de 

Die Teilnehmer der Jubiläumsfeier
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Lebensjahr als Einstiegsalter für diese 
Gruppe definiert. Da in der damaligen 
Zeit viele junge Männer bis Anfang 30 
in Mannschaftssportarten aktiv waren, 
bestand die Zielsetzung unter anderem 
darin, den Männern auch nach der aktiven 
Zeit als Fußballer oder Handballer eine 
Möglichkeit zu bieten, um weiter in einer 
Gruppe Sport zu treiben. Das Konzept war 
und ist sehr erfolgreich, so dass einige der 
Gründungsmitglieder auch heute noch mit 
großem Spaß aktiv dabei sind.

Von der Gründung im Jahr 1982 bis zum 
Jahr 1996 lag die Leitung  der Abteilung 
bei August Schlier. Anschließend folgte 
Stefan Gotthardt, der das Amt 15 Jahre 
ausübte. Anfang 2012 hat Ralf Schröder 
die Abteilungsleitung übernommen.

Die Mitgliederzahl der Abteilung ist von 
etwa 20 Personen Anfang der 80iger bis 
auf derzeit 68 Mitglieder angewachsen. 
Die durchschnittliche Teilnehmerzahl 
bei den Übungsstunden, die regelmäßig 
montagabends von 20.30 Uhr bis 22.00 
Uhr stattfinden, liegt bei 30 bis 35.

Das aktuelle Trainingsprogramm ist 
dabei in drei Einheiten mit Aufwärmen/
Gymnastik, Gerätetraining im neuen 
TG-Studio und abwechselnde Ballspiele 
(Basketball, Tischtennis, Fußball oder 
Badminton) aufgeteilt. 

Die beiden aktuellen Übungsleiter Man-
fred Wiemann und Raimund Hartmann, 
die ihre Arbeit im übrigen ehrenamtlich 
durchführen, sorgen schon seit vielen 
Jahren dafür, dass der Sport Freude macht 
und der Gesundheit förderlich ist. Dies 
lässt sich einerseits durch die hohe Fitness 
insbesondere der älteren Mitglieder 
belegen, aber auch durch die geringe 
Verletzungsgefahr.

An Stelle der Trainingsstunden in der Halle 
werden in den Sommerferien Radtouren 
unternommen. Eingeleitet wird dabei 
die Saison durch eine Tagestour, die 
von Rainer Schlicht vorbereitet und 
geführt wird. Während sich entsprechend 
ortskundige Montagsbuben bei der Vor-
bereitung und Leitung der wöchentlichen 

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Montagabend-Touren in den 
Sommerferien abwechseln, 
liegt die Organisation der 
traditionellen Zwei-Tagestour 
schon seit Jahren in den 
Händen von Claus Schmitt.

Ralf Schröder

  stehend von links: Karl Rühl, Karl-
Josef Pflüger, Horst Hönig, August 
Schlier, Raimund Hartmann und Ralf 
Schröder (knieend)
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GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Eines Abends nach der Turnstunde beim 
obligatorischen Bier fiel das Stichwort 
„Nürburgring“. Und schon stand die 
Frage im Raum: „Ob man wohl auch mit 
dem Fahrrad die historische Nordschleife 
befahren kann?“ 

Sogleich wurde im Internet nachgeschaut 
und siehe da, es gab fünf Freitage, an 
denen abends der Ring nur für Fahrräder 
geöffnet wurde.

Aber wie kommt man mit dem Fahrrad 
zum Nürburgring, um abends um 19.30 
Uhr die Nordschleife zu befahren? 
Natürlich in dem man vorher mit einer 
Tagestour beginnt. 

So wurde Rainer Schlicht beauftragt, eine 
solche auszuarbeiten.

Um noch genügend Kraftreserven für die 
23 km Nordschleife zu haben, wurde der 
Ahrtalradweg von Sinzig nach Adenau 
gewählt. Zufällig zeigte ein Blick auf die 

Vier Montagsbuben am Nürburgring

Landkarte, dass das größte vollschwenk-
bare Radioteleskop der Welt (100 m 
Reflektordurchmesser) von Altenahr nur 
ca. 15 km entfernt bei Effelsberg steht. 

So trafen sich am 3. August vier wackere 
Montagsbuben (Dietmar Bode, Bernd 
Heinen, Uwe Wlocyk und Rainer 
Schlicht) am Bad Camberger Bahnhof 
zur Fahrt nach Sinzig.

Da die Tour trotz einer Stunde Verspätung 
(Anschlusszug in Koblenz verpasst) bis 
Altenahr sehr entspannt verlief, entschloss 
man sich, diese günstige Gelegenheit nicht 
zu verpassen und so ging es Richtung 
Effelsberg. Allerdings war nicht bekannt, 
dass sich das Teleskop in einem sehr 
hügeligen und unwegsamen Waldstück 
befand. So musste das gute Stück zweimal 
umrundet werden, bevor man einen 
vernünftigen Blick darauf werfen konnte.
Doch letztlich wurden wir mit einem 
grandiosen Blick belohnt.
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GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Eine spontane Besichtigung der Anlage 
gelang uns trotz Bestechungsversuchs des 
Pförtners und nachweisbarer Anwesenheit 
eines Astronom (Dietmar Bode) leider 
nicht.

Effelsberg hatte doch mehr Zeit benötigt 
als geplant. So konnte die Mittagsrast in 
Hönningen erst um 15.00 Uhr beginnen.

Aber bis Adenau war es ja nicht mehr 
weit. Doch die anschließenden 10 km und 
300 Höhenmeter bis Nürburg waren dann 
doch keine Spazierfahrt. In Nürburg um 
18.30 Uhr angekommen, zeigte ein Blick 
auf den Fahrtenschreiber, dass wir 97 km 
und 1145 Höhenmeter hinter uns hatten.

Nun hieß es, im Hotelzimmer allen 
unnötigen Ballast abzulegen und 
sich auf das Abenteuer Nordschleife 
vorzubereiten.

Als wir die 23 km und 460 Höhenmeter 
geradelt und uns geduscht hatten, 
schmeckten die Bierchen und die Spag-
hetti besonders gut.

Am nächsten Morgen ging es dann 
zunächst immer abwärts Richtung Mayen. 
Allerdings war der Nitztalradweg so 
schlecht beschildert, dass ein Abstecher 
über einen nicht geplanten Berg nötig 
wurde. Bei Kobern-Gondorf erreichten 
wir die Mosel.

Nach einer Rast in Koblenz und Fahrt 
an der Lahn bis Bad Ems setzten wir uns 
zufrieden in den Zug nach Bad Camberg. 
Der  Fahrtenschreiber zeigte 101 km und 
710 Höhenmeter.

Rainer Schlicht
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GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Den letzten Trainingstermin dieses Jahres  
verbrachten die Montagsbuben kürzlich 
im Restaurant „St. Georg“ an der Bad 
Camberger Reithalle. Nach einer kleinen 
Wanderung ließ Abteilungsleiter Ralf 
Schröder (2.v.l.) das abgelaufene Jahr 
noch einmal Revue passieren und dankte 
seinen „Montagsbuben“ für das tolle 
Engagement bei  allen Arbeitseinsätzen 
rund um die TG-Halle und auch bei den 
Veranstaltungen, die von der Turngemeinde 
organisiert wurden. 

Auch Stefan Schütz, 1. Vorsitzender der 
Turngemeinde und „Montagsbube“ 
(2.v.r.), verwies darauf, dass auf die 

Jahresabschluss bei den TG-Montagsbuben

Mitglieder der Abteilung bei allen 
anstehenden Aufgaben stets Verlass sei und 
bedankte sich im Namen des Vorstandes 
für die gezeigte Einsatzbereitschaft. 
Geehrt wurden bei der Jahresabschlussfeier 
die Übungsleiter und „Vorturner“ Manfred 
Wiemann (3.v.r.) sowie Claus Schmitt (r.) 
und Rainer Schlicht (3.v.l.), die sich für 
die Vorbereitung der beliebten Radtouren 
verantwortlich zeichnen und Raimund 
Hartmann (l.), der die Gruppe im neuen 
TG-Studio betreut.

Ralf Schröder
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Bericht der Radlgruppe „Freitagsabends“

RADLGRUPPE „FREITAGSABENDS“

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Brigitte Gersfeld, Tel.: 06434 - 6305 oder
Brigitte Lamp, Tel.: 06434 - 6394
Radlgruppe@TGCamberg1848.de 

Auch in diesem Jahr traf sich die Radlgruppe wieder von Mai bis September zu ihren 
wöchentlichen ca. 20 bis 35 km langen Freitagabend-Radtouren. (Ecke Bahnhofstraße/ 
Rudolf-Dietz-Straße ab 19.00 Uhr).

Wie schon im vorigen Jahr wechselten sich einige Teilnehmer mit der Führung  ab und 
suchten auch für den geselligen 
Ausklang im Anschluss eine der 
umliegenden Gaststätten zur Ein-
kehr aus.

Die Zweitagestour im Juli führte von 
der Lahnquelle im Rothaargebirge 
bis Weilburg mit Übernachtung in 
Marburg.

Saisonabschluss war eine Tagestour 
am 2. September 2012 von Bad 
Camberg aus durchs Wörsbachtal 
ins Aartal (Mittagspause in Diez), 
an der Lahn entlang bis Dietkirchen 
und durch den Goldenen Grund 
wieder zurück nach Bad Camberg.

Brigitte Gersfeld und Brigitte Lamp
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Gerätturnen weiblich bei der TG Camberg

Seit dem letzten TG-Report hat sich bei 
den Gerätturnerinnen der Turngemeinde 
eigentlich nichts verändert. Die Mädchen 
im Alter von 6 bis 10 Jahren werden wie 
bisher von Ilka Thorwarth und Nadine 
Natz in zwei Gruppen trainiert: die 
Wettkampfgruppe (Leistungsriege) absol-
viert zwei Trainingseinheiten pro Woche 
(montags und freitags) und die Nicht-
Wettkampfgruppe trainiert einmal pro 
Woche (montags). 

Ilka und Nadine werden bei ihrer Trai-
ningsarbeit seit September von Maximi-
lian Cechol unterstützt, der bei der TG 

sein Freiwilliges Soziales Jahr absolviert. 
Die großen Turnerinnen mit zwei Trai-
ningseinheiten pro Woche (montags und 
freitags) werden weiterhin von Ineke Bode 
trainiert. Die Übungsleiter-Assistentinnen 
Madeleine Nauheim und Kristina Berm-
bach unterstützen Ineke bei der Trainings-
arbeit. Die Gerätturn-Abteilung wird nun 
inzwischen seit 15 Jahren von Andrea Janz 
geleitet.

Im zweiten Halbjahr des Jahres 2012 übten 
die Turnmädels der Wettkampfgruppe 
von Ilka und Nadine für den Gau-
Mannschaftswettkampf. Da von den 

GERÄTTURNEN WEIBLICH ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Andrea Janz, Tel.: 06434 - 38206
Geraetturnen-weiblich@TGCamberg1848.de 
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„Älteren“ dieser Turngruppe nur noch 
Lena Hermelink, Pia Lambeck und 
Tamara Eckrich dabei sind, wurden aus 
der Gruppe der Turnerinnen, die einmal 
die Woche montags trainiert, Franziska 
Haubrich und Anne Baumfalk zu den 
Großen dazu geholt. Diese fünf Mädels 
trainierten von nun an fleißig für den 
Gau-Mannschaftswettkampf,   der   am 
4. 11. 2012 in Niederselters stattfand. 

In diesem Jahr sollte nun wieder eine 
Schwierigkeitsstufe höher geturnt werden. 
Dies hieß also trainieren, trainieren, 
trainieren. Vor allem am Balken, da 
hier nun auch ein Handstand verlangt 
wurde. Da die TG-Mannschaft aus den 

Jahrgängen 2000 bis 2003 besteht, wurde 
für den Wettkampf 2000 und jünger 
gemeldet. Hier konnten die Pflichtstufen 
P5 oder P6 geturnt werden. Vor allem für 
die zwei jüngeren Turnerinnen, war dies 
von Vorteil, da sie bis auf die Bodenübung 
überall die noch etwas leichtere Übung 
turnen konnten. Als nun im November 
der Wettkampf anstand, waren doch alle 
ein wenig nervös. 

Es wurde am Boden gestartet, ging dann 
mit den Geräten Sprung und Barren/
Reck weiter und als letztes Gerät kam der 
Balken an die Reihe. Am Boden, wo alle 
Turnerinnen die schwerere P6 turnten, 
zeigten alle eine solide Leistung. Am 

GERÄTTURNEN WEIBLICH ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Unsere Wettkampfmannschaft: hintere Reihe von links Tamara Eckrich, Pia Lambeck, Lena Hermelink; 
vorne von links Anne Baumfalk und Franziska Haubrich.
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nächsten Gerät, dem Sprung, turnten 
die Mädels die P5, einen Handstand mit 
Landung in die Schiffchenstellung (auf 
dem Rücken, mit Armen und Beinen 
in der Luft) auf einen 90 cm hohen 
Mattenberg. Vor allem von Tamara Eck-
rich wurde hier eine sehr starke Leistung 
gezeigt. 

Am Barren zeigten Lena Hermelink und 
Pia Lambeck die P6, die von beiden 
sauber durchgeturnt wurde. Am letzten 
Gerät, dem Balken, turnten alle drei 
Mädels den Handstand ohne herunter 
zu fallen. Und auch die zwei „Kleinen“ 
Franziska und Anne turnten eine sehr 
ordentliche Übung. 

Nachdem alle Mannschaften ihren 
Wettkampf geturnt hatten, folgte die 
Siegerehrung. Und unsere Mädels landeten 
auf dem ersten Platz. Die Überraschung 
bei den Mädels war sehr groß, denn 
sie starteten ohne ihr Wissen alleine 
in ihrem Wettkampf und daher ohne 
Konkurrenz. Nur die Trainerinnen Ilka 
Thorwarth und Nadine Natz, sowie 
unsere Kampfrichterinnen Andrea Janz 
und Kristina Bermbach wussten Bescheid. 

Es wurde aber nichts verraten, damit 
alle weiterhin motiviert und mit Ehrgeiz 
turnten. Aber trotzdem muss man 
erwähnen, dass die Mädels einen sehr 
guten Wettkampf geturnt haben und wir 
alle stolz auf sie sind.

An dieser Stelle auch noch mal ein herz-
liches „DANKESCHÖN“ an unsere zwei 
Kampfrichterinnen. Denn ohne sie hätten 
wir nicht beim Mannschaftswettkampf 
starten können, da jeder Verein zwei 
Kampfrichter melden muss.

Da der nächste Wettkampf erst im Früh-
jahr/Sommer 2013 stattfindet, konnten 
sich die Mädels in der Vorweihnachtszeit 
auf die Nikolausfeier konzentrieren. Hier 
zeigten die Montags- und die Wettkampf-
gruppe gemeinsam einen unterhaltsamen 
„Turntanz“.

Ab Januar 2013 sind zwei Plätze für Kin-
der ab 6 Jahren in der Gerätturngruppe 
frei.

Nadine Natz, Ilka Thorwarth, Andrea 
Janz

GERÄTTURNEN WEIBLICH ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Unsere Trainingszeiten:
Montagsgruppe (6-10 Jahre):  Montag 17:00 – 18:30 Uhr 
Leistungsriege (6-10 Jahre):  Montag 17:30 – 19:00 Uhr
     Freitag 17:00 – 19:00 Uhr  
Große Turnerinnen (ab 11 Jahre):  Montag 17:30 – 19:30 Uhr  
     Freitag 17:00 – 19:30 Uhr

www.TGCamberg1848.de
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Rundum fit mit Bewegung. Dieser Kurs – 
wendet sich an alle Frauen und Männer, 
die lange Zeit inaktiv waren und über-
gewichtig sind. Bewegungsmangel und 
Übergewicht sind Risikofaktoren für die 
Gesundheit, die schnell weitere Risikofak-
toren im Herz/Kreislaufsystem (z. B. Blut-
hochdruck,  erhöhte Zucker- und Blutfett-
werte) sowie am Bewegungsapparat (z. B. 
Rückenschmerzen) nach sich ziehen.

Unser Motto: Langsam in Bewegung 
kommen, lässig steigern und langfristig 
dabeibleiben. Also auch mit zuviel 
Pfunden, Bewegung ins Leben bringen 
und dadurch Gesundheit, Fitness und 

GESUNDHEITSSPORT  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ansprechpartner: Wolfgang und Irene Raatz, Tel.: 06434 - 7195
Bewegung@TGCamberg1848.de 

Wohlergehen erreichen. Bewegung – der 
Schlüssel für mehr Lebensqualität. – 
Auch pfundig kann man fit sein!
In den laufenden Kursen sind derzeit noch 
Plätze frei. Schnuppertraining ist immer 
möglich. Neue Kurse beginnen wieder ab 
Ende Januar zu den bekannten Zeiten: 
montags von 18.00 bis 19.00 Uhr und ein 
weiterer Kurs donnerstags von 10.00 bis 
11.00 Uhr. Kursort ist der Gymnastikraum 
in der TG-Halle.
Irene Raatz

Bei der TG Camberg gibt es seit November ein neues
Kurskonzept G.U.T. – XXL Fitness

Frankfurter Straße 102
65520 Bad Camberg
Telefon 0 64 34 - 91 68 - 0 
www.auto-mueller.net
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Bei den Schülermeisterschaften 2012 des 
Leichtathletikkreises Limburg-Weilburg 
im Bad Camberger Sportzentrum, die 
bei idealem Wettkampfwetter Anfang 
September von der TG Camberg bestens 
organisiert worden waren, konnte sich der 
eigene Nachwuchs gegenüber den letzten 
Jahren leistungsmäßig erheblich steigern. 
Mit 17 Siegen (im letzten Jahr waren 
es „nur“ 10 Siege), 12 zweiten und 13 
dritten Plätzen wurde ein hervorragendes 
Ergebnis erzielt. Nur der TuS Weil-
münster überflügelte mit 18 Siegen das 
TG-Team. 

Besonders erfolgreich mit je einem 
Doppelsieg waren Sanya Viererbe (W11), 
Melina Hümmer (W15) und Sonja Bogner 
(W15).

Je einen Kreistitel konnten Maximilian 
Konrad (M15), Maximilian Robinson 
(M14), Jan Weyrich (M14), Jonas Eufinger 
(M13), Jannis Wirtz (M12), Merlin 
Burbach (M12), Thomas Haubrich (M11), 
Laura Willems (W15) Luca Marie Franz 
(W12), Isabel Unger (W10) und Lena 
Petry (W10) feiern. 

Für eine besondere Überraschung sorgten 
die sehr talentierten Nachwuchsathle-
tinnen Isabel Unger und Lena Petry, die 
altersmäßig noch zur Schülerinnenklasse 
W9 gehören, aber ihre Wettbewerbe gegen 

ältere Gegnerinnen in der Altersklasse 
W10 deutlich gewannen.

Die TG-Ergebnisse bis Platz 8:
Schüler M 15: 100 m: 4. Maximilian 
Konrad 13,15 sek., Hochsprung: 2. 
Maximilian Konrad 1,60 m, Weitsprung: 
1. Maximilian Konrad 5,29 m. 

Schüler M 14: 100 m: 1. Maximilian 
Robinson 13,62 sek., 2. Jan Weyrich 
13,76 sek., 800 m: 3. Jan Weyrich 2:35,00 
min., Weitsprung: 1. Jan Weyrich 4,50 m, 
Kugelstoßen: 2. Maximilian Robinson 
8,88 m, Speerwurf: 3. Maximilian Ro-
binson 26,40 m. 

Schüler M 13: 75 m: 2. Jonas Eufinger 
9,91 sek., 60 m Hürden: 2. Jonas Eufinger 
9,83 sek., Hochsprung: 1. Jonas Eufinger 
1,55 m, Weitsprung: 2. Jonas Eufinger 
4,97 m. 

Schüler M 12: 75 m: 5. Merlin Burbach 
12,08 sek., Hochsprung: 1. Jannis Wirtz 
1,30 m, 3. Simon Drewes 1,25 m, 
Weitsprung: 5. Jannis Wirtz 3,97 m, 
Speerwurf: 1. Merlin Burbach 28,66 m, 
Ballwurf: 7. Merlin Burbach 30,00 m. 

Schüler M 11: 50 m: 4. Thomas Haubrich 
8,13 sek., 7. Mika Lederer 8,36 sek., 
Hochsprung: 2. Marvin Kreis 1,25 m, 
Weitsprung: 2. Thomas Haubrich 4,21 
m, Schlagballwurf: 1. Thomas Haubrich 
45,00 m. 

Leistungsaufschwung beim Leichtathletik-Nachwuchs
der Turngemeinde Camberg

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ansprechpartner: Frank Loeven, Tel.: 0178 - 8331419
Leichtathletik@TGCamberg1848.de 
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Schüler M 10: 50 m: 5. Paul Bäumlis-
berger 8,97 sek., Weitsprung: 3. Paul 
Bäumlisberger 3,49 m, 5. Mika Lederer 
3,46 m, Schlagballwurf: 3. Mika Lederer 
33,50 m, 6. Paul Bäumlisberger 31,00 m.

Schülerinnen W 15: 100 m: 1. Milena 
Hümmer 13,06 sek., 300 m: 1. Milena 
Hümmer 43,15 sek., 3. Laura Willems 
44,71 sek., Weitsprung: 1. Laura Willems 
4,64 m, Kugelstoßen: 1. Sonja Bogner 
9,35 m, Speerwurf: 1. Sonja Bogner 
34,15  m,  3. Laura Willems 19,66 m, 
4. Milena Hümmer 13,99 m. 

Schülerinnen W 13: 75 m: 4. Sarah 
Lederer 11,05 sek., 8. Lara Aslandogdu 
11,40 sek., 800 m: 2. Lara Aslandogdu 
2:50,53 min., 3. Jennifer Schummer 
2:58,56 min., 4. Sabrina Pfister 2:59,25 
min., 60 m Hürden: 5. Sabrina Pfister 
13,45 sek., Hochsprung: 8. Sarah Lederer 
1,25 m. Weitsprung: 5. Sarah Lederer 4,32 
m, Speerwurf: 3. Lara Aslandogdu 19,23 
m, Ballwurf: 4. Lara Aslandogdu 30,00 
m, 5. Sabrina Pfister 27,00 m, 9. Anna 
Füll 22,00 m. 

Schülerinnen W 12: 75 m: 1. Luca Marie 
Franz 11,17 sek., 60 m. Hürden: 6. Ylenia 

Weigl 21,19 sek., Hochsprung: 5. Luca 
Marie Franz 1,20 m, Weitsprung: 4. Luca 
Marie Franz 3,80 m, 5. Ylenia Weigl 
3,75 m. 

Schülerinnen W 11: 50 m: 2. Carla 
Litzinger 7,78 sek., 3. Sanya Viererbe 
8,07 sek., 4. Fenja Gerdes 8,21 sek., 7. Alisa 
Meißner 8,23 sek., 800 m: 3. Fenja Gerdes 
3:02,08 min., 4. Laura Merlot 3:06,89 
min., Hochsprung: 1. Sanya Viererbe 
1,25 m, 2. Carla Litzinger 1,20 m, 5. Laura 
Merlot 1,15 m, 7. Fenja Gerdes 1,05 m, 
Weitsprung: 2. Sanya Viererbe 4,11 m, 
3. Carla Litzinger 4,05 m, 6. Fenja Gerdes 
3,85 m. Schlagballwurf: 1. Sanya Viererbe 
30,50 m, 3. Alisa Meißner 27,00 m, 8. Laura 
Merlot 20,00 m.

Schülerinnen W 10: 50 m: 2. Lena Petry 
8,12  sek.,  6.  Isabel  Unger  8,47  sek., 
7.  Celina  Hartmann  8,49  sek.  800 m: 
1. Isabel Unger 2:52,31 min., Hochsprung: 
4. Gina Heck 0,95 m, Weitsprung: 1. Lena 
Petry  3,64  m,  3.  Isabel  Unger  3,56 m,
8. Celina Hartmann 3,36 m. Schlagballwurf: 
7. Gina Heck 21,50 m.

Wolfgang Weismüller

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Die jüngsten TG-Talente sorgten für den Glanzpunkt.

Bei den Kreisstaffelmeisterschaften in 
Weilmünster, den letzten Bahnmeister-
schaften 2012 des Leichtathletikkreises 
Limburg-Weilburg, konnte der Nachwuchs 
der TG Camberg nochmals drei Siege 
feiern. Leider sind bei der TG Camberg 
einige aussichtsreiche Staffeln bei diesem 
späten Wettkampftermin nicht mehr zum 
Einsatz gekommen, da kurzfristig Ab-
sagen durch Verletzungen u. a. hingenom-
men werden mussten. 
Einen deutlichen Sieg erkämpfte sich die 
4 x 100 m-Staffel der männlichen Jugend 
U16 (bisher Schüler A). 

Eine noch klarere Angelegenheit war in 
der gleichen Altersklasse der Sieg in der 
3 x 1000 m-Staffel der TG Camberg I, 
die einen sensationellen Vorsprung von 
44 Sekunden vor der zweitplatzierten 
Staffel herauslief. 
Ein ganz besonderer Glanzpunkt war 
zudem der Sieg der Schülerinnen U12 
(10 und 11 Jahre) in der 3 x 800 m-Staffel, 
bei der die drei eingesetzten neun Jahre 
alten TG-Läuferinnen (noch Schülerinnen 
U10) ihre um 2 Jahre älteren Gegnerinnen 
mit einem 16-Sekunden-Vorsprung (ca. 
100 m) distanzierten.

Die TG-Ergebnisse: Schülerinnen 
U12: 4 x 50 m: 2. TG Camberg 29,5 
sek., 3 x 800 m: 1. TG Camberg 9:07,0 
min. (Lena Petry, Celina Hartmann, 
Isabel Unger). Schülerinnen U14: 
4 x 75 m: 2. TG Camberg 42,6 sek. 
Männliche Jugend U16: 4 x 100 m: 
1. TG Camberg 50,0 sek. (Yvo 
Heinen, Jonas Eufinger, Maximilian 
Konrad, Maximilian Robinson), 3 x 
1000 m: 1. TG Camberg I 10,00,0 
min. (Alexander Urban, Jan Weyrich, 
Maximilian Konrad), 3. TG Camberg 
II 11:06,0 min.

Wolfgang Weismüller

Der stolze Trainer Karl-Heinz Viehmann mit 
„seiner“ erfolgreichen 3 x 800 m-Staffel, den 
jüngsten Siegerinnen bei den Kreisstaffelmei-
sterschaften 2012 in Weilmünster:
v. li.: Lena Petry, Isabel Unger, Celina Hart-
mann
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Der Hessische Leichtathletik-Verband 
beruft jährlich die talentiertesten 12- und 
13-jährigen Nachwuchssportler (diesmal 
Jahrgang 1999 und 2000) in seinen E-
Kader, die sich bei hessischen Block-
meisterschaften unter den besten 20 plat-
zieren konnten.

Mit seinem größten Erfolg in der 
vergangenen Bahnsaison, dem 3. Platz 
im Blockmehrkampf Basis mit 2328 Pkt. 
bei den hessischen Blockmeisterschaften 
in Darmstadt, erfüllte Jonas Eufinger 
(Jahrgang 1999) von der TG-Leicht-
athletikabteilung diese Kriterien. Der 
Verband fördert diese Talente zusätzlich 
mit weiteren Trainingsmaßnahmen in 

E-Kaderstützpunkten durch besondere 
E-Kader-Trainer. Außerdem haben die 
E-Kadersportler ein Anrecht auf kosten-
lose sportmedizinische Untersuchungen 
an ausgewählten Einrichtungen. 

Jonas Eufinger konnte sich auch in der 
hessischen Bestenliste 2012 unter den 10 
erfolgreichsten Hessen in folgenden Dis-
ziplinen platzieren: 75 m 9,4 sek., 60 m 
Hürden 9,77 sek., Hochsprung 1,64 m, 
Weitsprung 5,17 m und  Blockmehr-
kampf  Basis 2328 Pkt.

Wolfgang Weissmüller

Der kommissarische LA-Abteilungsleiter Wolfgang Weismüller überreicht in der TG-Vereinshalle Jonas 
Eufinger die Urkunde des Hessischen Leichtathletik-Verbandes über die Berufung in den E-Kader für das 
Trainings- und Wettkampfjahr 2012/2013.

Jonas Eufinger einziger TGC-Athlet im E-Kader des HLV
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Zu- und Abgänge bei den TG-Leichtathleten

Für die kommende Saison haben sich vier 
namhafte Nachwuchsathletinnen dazu 
entschlossen, die Leichtathletikabteilung 
der TG Camberg zu verstärken.

Von dem TSV Kirberg wechseln Fabienne 
Pabst, 7. der hessischen Bestenliste im 
Block-Mehrkampf Wurf der Schülerin-
nen W14. Laura Lasser, 8. der hessischen 
Bestenliste im Block-Mehrkampf Lauf, 
sowie Fabienne Pfeiffer, 3. der hessischen 
Bestenliste im 7-Kampf zur TG.

Fabienne Pfeiffer wurde 2012 zudem noch 
Hessische Meisterin im 4-Kampf sowie 
Hessische Vizemeisterin im 7-Kampf bei 
den Schülerinnen W14.

Fabienne Pabst erreichte den 7. Platz bei 
den Hessischen Meisterschaften im Block-
Mehrkampf Wurf der Schülerinnen W14, 
Laura Lasser wurde 8. bei den Hessischen 
Meisterschaften im Block-Mehrkampf 
Lauf der Schülerinnen W14.

Alle drei werden 2013 noch der 
Schülerinnenklasse W15 angehören.

Vom TV Eschofen kommt die Dritt-
platzierte der hessischen Bestenliste im 
Speerwurf der weiblichen Jugend B, 
Victoria Hahn, zur TG. In der aktuellen 
hessischen Bestenliste nimmt sie mit der 
Staffel der Startgemeinschaft Limburg im 
4 x 100 m Sprint den ersten Platz ein.

Ihr größter Einzelerfolg 2012 war der 
Gewinn der Hessenmeisterschaft im 
Speerwurf der weiblichen Jugend B.

2013 wird sie nochmals in der Altersklasse 
der weiblichen Jugend B starten.

Allen vier Athletinnen wünschen wir viel 
Spass und gute Erfolge bei der TG.

Zum Jahresende werden uns Lea Anheier 
und Franziska Grote verlassen, die sich 
neuen Vereinen angeschlossen haben. 
Beiden auf diesem Weg nochmals vielen 
Dank für die zahlreichen Einsätze für die 
TG in den letzten Jahren und viel Erfolg 
in den neuen Wirkungsfeldern.
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Ehemalige feiern mit Aktiven
Badmintonabteilung besteht 25 Jahre

Am Sonntag, den 21. 10. 2012, hatte die 
Badmintonabteilung ihre ehemaligen 
Abteilungsleiter/innen und Spieler/innen 
eingeladen, um das 25-jährige Bestehen 
zusammen zu feiern. Gefeiert wurde in 
unserer Turnerstubb. 

Begonnen hat das Event mit einem 
Schleifchenturnier. Bei diesem wird immer 
ein aktiver Spieler mit einem ehemaligen 
zusammengelost. Insgesamt wurden acht 
Runden gespielt. Bei sehr schönen und 
anstrengenden Ballwechseln versuchte 
jedes Paar sein „Schleifchen“ zu gewinnen. 

Am Ende des Nachmittags konnte Michael 
Stein mit 8 Schleifchen glänzen. Aber allen 
sah man die Begeisterung und Freude am 
Spielen an. 
Nach einer erfrischenden Dusche ging 
man zum gemütlichen Teil über. Volker 
Karnstedt, der mit zu den ersten Mitglie-
dern zählt, stellte „25 Jahre Badminton“ 
anhand von Fotos und Zeitungsartikeln 
dar. Zudem konnten die verschiedenen 
Trikots der Abteilung begutachtet 
werden. 
Nachdem sich die geladenen Gäste, 

BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Abteilungsleitung: Martin Zimmermann, Tel.: 06438 - 9247383
Badminton@TGCamberg1848.de 

v.l.n.r.: Martin Zimmermann, Robert Peuser, Volker Karnstedt, Christopher Claus, 
Maria Stillger, Michael Semmler, Alexandra Schmerr – Foto: Stefan Schütz
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die nicht am Turnier teilnahmen, ein-
gefunden hatten, eröffnete der amtierende 
Abteilungsleiter Martin Zimmermann 
den offiziellen Teil. Er begrüßte den 
Gründungsvater Karl Heinz Kilian mit 
Gattin Margarete, unseren TG-Vorsitzen-
den Stefan Schütz mit Gattin Ute 
sowie den Ehrenvorsitzenden Roman 
Pflüger und die anwesenden ehemaligen 
Abteilungsleiter/innen.

Danach berichtete er über die aktiven 
Mitglieder, die zurzeit bestehenden 
zwei Seniorenmannschaften und die 
Jugendmannschaft und bedankte sich 
bei der erweiterten Abteilungsleitung für 
deren Arbeit. Dies sind der Sportwart 
Christopher Claus als Kopf der Abteilung, 
die Jugendwartin Tanja Schüßler, die 
hervorragende Jugendförderung betreibt, 

der Etatverwalter Tobias Müller, der 
immer über die aktuelle finanzielle Lage 
der Abteilung informiert, sowie die 
Pressewartin Dagmar Hohl, die nach 
außen über Spielausgänge und Aktivitäten 
berichtet. Nicht zu vergessen, das Orga-
Team rund um Astrid Spitz, das auch die 
Feierlichkeit super vorbereitet hat.
Desweiteren würdigte Martin Zimmer-
mann den Trainer Werner Nacke für sein 
Engagement sowie Ralf Kranig, Handels-
vertreter der AMC, als Sponsor für das 
Lampionturnier mit der besonderen 
25-Jahr-Tasse.
Hervorzuheben ist, dass Martin Zimmer-
mann insgesamt erst vier Jahre Mitglied 
der TG ist und davon schon zwei Jahre als 
Abteilungsleiter fungiert. 
Als weiterer Redner berichtete nun Volker 

v.l.n.r.: Stefan Schütz, Tanja Schüßler, Volker Karnstedt, Christopher Claus, Martin Zimmermann
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Karnstedt, stellvertretender Abtei-
lungsleiter, von seiner Zeit in 
der Abteilung und ehrte die ehe-
maligen Abteilungsleiter Michael 
Semmler, Robert Peuser sowie die 
ehemaligen Abteilungsleiterinnen 
Maria Stillger und Alexandra 
Schmerr.

Stefan Schütz ließ es sich nicht 
nehmen, ein paar Worte an die 
Abteilung zu richten. Zwar ist 
die Badmintonabteilung bei ca. 
2000 Mitgliedern recht klein, 
aber eine, die das „Miteinander“ 
lebt. Hier sei Spaß und Freude 
bei jeder Aktivität zu spüren. Mit 
Freude ehrte er Tanja Schüßler, 
Christopher Claus und Volker 
Karnstedt für ihr Engagement 
in der Abteilung mit einem 
Saunatuch mit handgesticktem 
Logo der TG. 

Auch Roman Pflüger fand 
anerkennende Worte für den 
Zusammenhalt sowie die 
erreichten Erfolge der Abteilung. 

Anschließend begann der 
gemütliche Teil des Abends. Bei 
einem Gläschen Wein oder Sekt, 
sowie einem leckeren Buffet 
wurde sich redlich ausgetauscht 
und auf weitere Jahre der Abtei-
lung angestoßen. 

Wer Interesse hat, die Sportart 
kennenzulernen und auch auszu-
probieren, ist jederzeit herzlich 
willkommen. 

Nähere Informationen unter:
www.tgcamberg1848.de/angebot/
ballsport/badminton

BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Auf der Homepage findet man auch die Daten der 
Heimspiele der Mannschaften. Die Spieler/innen 
freuen sich immer über tatkräftige Unterstützung 
zuhause in der Kreissporthalle Pommernstraße. 
Es sind immer wieder spannende und interessante 
Spiele zu erwarten. 
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Achtung: Zumba-Begeisterte
Ab Mittwoch, dem 16. Januar 2013, bietet die TG Camberg unter der Leitung von
Andrea Hartmann-Schmidt einen zunächst 10-wöchigen Zumba-Einsteigerkurs an.

Der Kurs findet am Vormittag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der TG Halle 
Jahnstraße statt.

Willkommen sind alle, die Spaß am Tanzen haben und sich dadurch fit halten möchten.
Zumba verbindet lateinamerikanische Tanzschritte mit Elementen aus der Aerobic.

Mit leichten Choreografien und sich immer wiederholenden
Bewegungen wird der Musik gefolgt.

Auch aktuelle Chart-Hits werden teilweise mit eingebunden.
TG-Mitglieder bezahlen eine geringere Kursgebühr als Nichtmitglieder.

Eine Vorab-Anmeldung zum Kurs ist erforderlich.
Ansprechpartnerin: Andrea Hartmann-Schmidt, Tel.: 06434 - 901928
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Montag     
08:10 – 09:20 Uhr Schulsport TG-Halle
09:30 – 10:30 Uhr Senioren-Gymnastik TG-Halle
10:45 – 12:00 Uhr Kooperation Kindergarten-Verein TG-Halle
13:00 – 18:00 Uhr Klarinettenunterricht Turnerstubb
13:45 – 14:30 Uhr Trommelkurs Musikzimmer
14:30 – 18:30 Uhr Schlagzeugunterricht Musikzimmer
15:00 – 15:45 Uhr Kleinkinderturnen, Gruppe I TG-Halle
15:45 – 16:30 Uhr Kleinkinderturnen, Gruppe II TG-Halle
16:30 – 17:15 Uhr Kleinkinderturnen, Gruppe III TG-Halle
17:00 – 20:00 Uhr Gerätturnen weiblich TG-Halle
17:15 – 19:00 Uhr Turnen für Schüler TG-Halle
18:00 – 19:00 Uhr G.U.T. XXL-Fitness Gymnastikraum
18:00 – 19:00 Uhr Karate, Kindergruppe Freiherr-von-Schütz-Schule
18:00 – 20:00 Uhr Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio
18:30 – 20:00 Uhr Leichtathletik Jugend Sportzentrum
19:00 – 20:30 Uhr Karate, Jugend/Erwachsene Freiherr-von-Schütz-Schule
19:00 – 20:30 Uhr Prellball, Jugend, Schüler(-innen), Minis Sporthalle Pommernstraße
19:00 – 20:30 Uhr Volleyball Sporthalle Pommernstraße
19:00 – 21:00 Uhr Badminton, freies Training Sporthalle Pommernstraße
19:15 – 20:30 Uhr Kurs G.U.T. Fit sein und fit bleiben TG-Halle
20:30 – 22:00 Uhr Hobby-Volleyball Sporthalle Pommernstraße
20:30 – 22:00 Uhr Sportstunde für Männer ab 30 
     (Montagsbuben) TG-Halle

Dienstag     
08:00 – 09:00 Uhr Präventives Rückentraining Gymnastikraum
08:10 – 09:10 Uhr Schulsport TG-Halle
09:00 – 10:00 Uhr Reha-Sport Gymnastikraum
09:15 – 10:15 Uhr Fitnesstraining TG-Halle
10:00 – 11:00 Uhr Präventives Rückentraining Gymnastikraum
10:00 – 11:00 Uhr Sitzgymnastik Turnerstubb
10:30 – 11:30 Uhr Integrationsgruppe I (Kinderturnen) TG-Halle
11:30 – 13:00 Uhr Schulsport TG-Halle
15:30 – 16:15 Uhr Minis (3- bis 6-jährige) Gymnastikraum
16:00 – 18:00 Uhr Reha-Prävention am Gerät TG-Studio
16:15 – 17:15 Uhr Dancing Girls (6- bis 9-jährige) Gymnastikraum
16:30 – 18:00 Uhr Leichtathletik C-Schüler(-innen) Grundschule
17:00 – 18:00 Uhr Badminton, Schülertraining Sporthalle Pommernstraße
17:00 – 18:00 Uhr Leichtathletik, Minis Gruppe 1 Sporthalle Pommernstraße
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17:00 – 18:00 Uhr Reha-Sport Hohenfeldklinik
17:15 – 18:15 Uhr Celebration (ab 9 Jahre) Gymnastikraum
17:30 – 18:30 Uhr Rope Skipping TG-Halle
18:00 – 19:00 Uhr Reha-Sport Hohenfeldklinik
18:00 – 19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik (Kurs) Gymnastikraum
18:00 – 20:00 Uhr Leichtathletik, Schüler(-innen) B/A, 
     Jugend, Aktive  Sporthalle Pommernstraße
18:00 – 20:00 Uhr Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio
18:30 – 20:00 Uhr Kurs G.U.T. Ganzheitliches Lauftraining TG-Halle
19:00 – 20:00 Uhr Reha-Sport Hohenfeldklinik
19:30 – 21:30 Uhr Blasorchester Orchesterprobe Musikzimmer

20:00 – 21:00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen TG-Halle

20:00 – 22:00 Uhr Badminton, freies Training Sporthalle Pommernstraße

Mittwoch     
08:10 – 09:10 Uhr Schulsport TG-Halle
08:30 – 10:00 Uhr Qigong (Kurs) Ev. Gemeindehaus
09:15 – 10:15 Uhr Gesundes Fit-Sein (Kurs) Gymnastikraum
10:00 – 11:30 Uhr Qigong (Kurs) Ev. Gemeindehaus
10:00 – 12:00 Uhr Reha-Prävention am Gerät TG-Studio
10:30 – 11:30 Uhr Zumba (Kurs) – ab 16. Januar 2013 Gymnastikraum
10:30 – 11:30 Uhr Integrationsgruppe II (Kinderturnen) TG-Halle
11:30 – 13:00 Uhr Schulsport TG-Halle
13:15 – 14:45 Uhr Belegung durch die Taunusschule TG-Halle
13:15 – 15:45 Uhr Klarinettenunterricht Turnerstubb
14:00 – 15:30 Uhr Posaunenunterricht Musikzimmer
15:00 – 16:30 Uhr Turnen für Schüler TG-Halle
16:30 – 17:30 Uhr Jungensportgruppe TG-Halle
17:00 – 18:00 Uhr Gymnastik mit Pilates TG-Halle
17:30 – 18:30 Uhr Rehasport Brustkrebsnachsorge Gymnastikraum
18:00 – 20:00 Uhr Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio
18:30 – 20:00 Uhr Leichtathletik Jugend Sportzentrum
19:00 – 20:30 Uhr Tischtennis Training TG-Halle
19:15 – 20:45 Uhr Krafttraining für Frauen 
     (ab 20:00 Uhr im TG-Studio) TG-Studio
19:30 – 21:00 Uhr Karate, Erwachsene (Anfänger) Gymnastikraum
20:15 – 21:30 Uhr Skiabteilung, Turnen Er und Sie TG-Halle

Donnerstag     
08:10 – 09:20 Uhr Schulsport TG-Halle
08:45 – 09:45 Uhr G.U.T. Rückenfitness Gymnastikraum
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09:00 – 10:30 Uhr Kurs G.U.T. XXL-Fitness Turnerstubb
09:30 – 10:30 Uhr Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe I TG-Halle
10:00 – 11:00 Uhr G.U.T. XXL-Fitness Gymnastikraum
10:30 – 11:30 Uhr Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe II TG-Halle
12:30 – 21:00 Uhr Klarinettenunterricht Musikzimmer
12:45 – 16:30 Uhr Querflötenunterricht Turnerstubb
14:00 – 00:00 Uhr Wandern für Senioren ab 
     Kinderspielplatz, Am Eichborn  Sonstige
15:00 – 15:45 Uhr Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe III TG-Halle
15:30 – 16:30 Uhr Leichtathletik Schüler(-innen) D Sporthalle Pommernstraße
15:30 – 16:30 Uhr Leichtathletik, Minis Gruppe 2 Sporthalle Pommernstraße
15:45 – 16:30 Uhr Kleinkinderturnen Gruppe V TG-Halle
16:30 – 18:00 Uhr Akrobatik Bühne
16:30 – 18:00 Uhr Badminton, Projekt Schule und Verein Sporthalle Pommernstraße
16:30 – 18:00 Uhr Leichtathletik, Schüler(-innen) B/C Sporthalle Pommernstraße
17:00 – 18:00 Uhr Sport und Bewegung für Diabetiker TG-Halle
17:30 – 18:30 Uhr Karate, Kinder (Anfänger) Freiherr-von-Schütz-Schule
17:30 – 18:30 Uhr Leichtathletik TG-Studio
17:30 – 20:15 Uhr Querflötenunterricht Turnerstubb
18:00 – 18:30 Uhr Sport und Bewegung für Diabetiker Turnerstubb
18:00 – 19:00 Uhr Zirkeltraining Gymnastikraum
18:00 – 19:30 Uhr Leichtathletik, Schüler(-innen) A,  
     Jugend, Aktive TG-Halle
18:30 – 19:30 Uhr Karate, Kinder (Fortgeschrittene) Freiherr-von-Schütz-Schule
18:30 – 20:30 Uhr Leistungsriege weiblich Bühne
18:30 – 20:30 Uhr Zirkeltraining TG-Studio
19:00 – 20:30 Uhr Keep in Balance Gymnastikraum
19:30 – 20:30 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen TG-Halle
19:30 – 21:30 Uhr Prellball, Jugend, Damen, Herren Sporthalle Pommernstraße
19:30 – 22:30 Uhr Badminton, Mannschaftstraining Sporthalle Pommernstraße
20:30 – 22:00 Uhr Konditionsgymnastik für 
     gemischte Gruppen  TG-Halle
20:30 – 22:30 Uhr Next Level Training TG-Studio

Freitag     
10:00 – 12:00 Uhr Reha-Prävention am Gerät TG-Studio
13:00 – 14:00 Uhr Belegung durch die 
     Freiherr-von-Schütz-Schule  TG-Halle
13:00 – 17:00 Uhr Blockflötenunterricht Musikzimmer
13:15 – 16:00 Uhr Klarinettenunterricht Turnerstubb
14:15 – 15:00 Uhr Kleinkinderturnen Gruppe VI TG-Halle
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15:00 – 15:45 Uhr Kleinkinderturnen Gruppe VII TG-Halle
15:45 – 16:30 Uhr Kleinkinderturnen Gruppe VIII TG-Halle
16:00 – 18:30 Uhr Rope Skipping TG-Halle
16:30 – 19:30 Uhr Gerätturnen weiblich TG-Halle
17:00 – 18:15 Uhr Karate, Schüler / Jugend Freiherr-von-Schütz-Schule
17:15 – 18:10 Uhr Schülerorchesterprobe Musikzimmer
18:00 – 20:00 Uhr Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio
18:30 – 20:00 Uhr Jugendorchesterprobe Musikzimmer
18:30 – 20:00 Uhr Karate, Jugend und Erwachsene 
     (alle Grade)  Freiherr-von-Schütz-Schule
19:30 – 22:00 Uhr Turnen für männliche Jugend und 
     Männer  TG-Halle
20:00 – 21:00 Uhr Frauengymnastik 40 Plus TG-Halle

Samstag     
10:00 – 12:00 Uhr Leichtathletik Jugend, Aktive 
     (Kraftraum/Stadtwald/TG-Halle)  Sonstige
10:00 – 13:30 Uhr Rope Skipping TG-Halle
14:00 – 15:30 Uhr Leichtathletik, Schüler, Jugend, Aktive 
     (Stadtwald/Kraftraum) Sonstige
14:00 – 16:00 Uhr Musikalische Früherziehung Musikzimmer
14:00 – 21:00 Uhr Tischtennis Schüler, Jugend, Herren,  
     Hobbyspieler (Punktspiele)  TG-Halle
15:00 – 16:30 Uhr Training für Fortgeschrittene TG-Studio
15:30 – 16:30 Uhr Bad Camberger Lauf- und Walking-Treff Stadtwald
16:30 – 18:00 Uhr Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio

Sonntag     
10:00 – 11:00 Uhr Bad Camberger Lauf- und  
     Walking-Treff/Walkingangebot  Stadtwald
10:00 – 11:00 Uhr Skiabteilung, Waldlauf im Stadtwald Stadtwald
10:00 – 12:00 Uhr Leichtathletik Jugend, Aktive 
     (Kraftraum/Stadtwald/TG-Halle)  Sonstige
10:00 – 12:00 Uhr Turnen für Männer und männliche Jugend TG-Halle
12:00 – 18:00 Uhr Tennis Belegung durch den 
     TC Blau Weiss Bad Camberg  TG-Halle
17:00 – 18:00 Uhr Badminton – Zusatzangebot TG-Studio
18:00 – 20:00 Uhr Offene Trainingszeit im TG-Studio TG-Studio
19:00 – 21:00 Uhr Badminton, Breitensporttraining TG-Halle
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Es will mer nit in de Kopp enei, wie kann 
nur en Mensch nit von Frankfort sei.

Hallo liebe Vereinsmitglieder,
die Senioren-Gymnastik-Gruppe meldet 
sich auch mal wieder, damit ihr nicht 
glaubt, wir wären ausgestorben. Ganz im 
Gegenteil: Jeden Montag um 9.30 Uhr 
sind wir in der Vereinshalle zu unserer 
Turnstunde und am 7. 9. 2012 haben wir 
einen tollen Tagesausflug nach Frankfurt 
am Main gemacht. 22 Personen und 
unsere Trainerin Brigitte Thies saßen 
um 8.40 Uhr in der Eisenbahn zum 
Hauptbahnhof. Dort mussten wir mit der 
Rolltreppe in den Untergrund und mit 
der U-Bahn zum Römerberg. Das war für 
viele von uns eine etwas ungeübte Aktion 
(die beiden ältesten Turnschwestern sind 
85 und 87 Jahre alt), aber wir haben’s 
geschafft.

Das erste Bild am Römerberg mit seiner 
tollen Kulisse war schon gleich sehr 
beeindruckend. Eine junge, tempera-
mentvolle Spanierin mit akzentfreiem 
hessischem Dialekt erzählte uns vom 
Wiederaufbau der Stadt, den schönen 
Fachwerkhäusern und des wohl in 
aller Welt bekannten Frankfurter Rat-
hauses. Leider konnten wir nicht in 
den Kaisersaal, aber wir waren in der 
Paulskirche und durften auf den Stühlen 
des Plenarsaales sitzen. Wir hörten 

und sahen viel Geschichte, von Politik, 
Aufstand und Demokratie und lernten, 
dass die Paulskirche gar keine Kirche 
ist, sondern nur noch für politische und 
kulturelle Zwecke, sowie für besondere 
Preisverleihungen benutzt wird.

Interessante Geschichten hörten wir dann 
über Goethe und seine Vorfahren, als wir 
im Hirschgraben vor „Geedes“ Geburts-
haus standen. Dieses Haus hatte schon im 
17. Jahrhundert eigenes Wasser, während 
andere Bürger noch am Brunnen ihr 
Wasser holen mussten. Weiter gings durch 
Gassen und Gässchen zum Kaiserplatz 
mit dem Hotel Frankfurter Hof. Hinter 
der wieder hergestellten alten Fassade 
ist jetzt ein modernes Hotel entstanden, 
in dem früher wie heute Prominenz mit 
dickem Geldbeutel wohnt. Über den 
Rossmarkt zum Goetheplatz mit Blick 
zur Commerzbank und zum Maintower 
kamen wir zum Mittelpunkt der Stadt, 
zu dem, wenn wir richtig gezählt haben, 
sechs Straßen führen. Wir stehen an 
der Hauptwache. Ganz klein steht das 
Gebäude auf dem riesigen Platz und 
seiner tollen Umgebung. Von dort führte 
uns der Weg zurück zum Römerberg und 
zum Eisernen Steg, der schönen alten 
Brücke nach Sachsenhausen. An dem 
Brückengeländer fanden wir viele hundert 
Vorhängeschlösser angebracht. Was soll 
das denn bedeuten? Die Erklärung war 

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■SENIORENGYMNASTIK
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Abteilungsleitung: Hildegard Thies, Tel.: 06434 - 7339
Senioren@TGCamberg1848.de 

Ausflug der Senioren-Abteilung nach Frankfurt
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folgende: Liebespaare haben sich 
ewige Treue geschworen und dies 
symbolisch mit dem Schloss am 
Geländer besiegelt.

Endlich „Dribb de Bach“ ange-
kommen, gab es etwas zu essen 
und Sitzgelegenheit im Gasthaus 
„Zum Eisernen Steg“. Frankfurter 
Nationalgerichte standen zur 
Auswahl und mit „Frankforter 
Grien Soß“ oder „Ribbsche mit 
Kraut“ konnten wir unseren Hun-
ger stillen, bis es wieder nach „Hibb 
de Bach“ zu einer Schifffahrt auf 
dem Main zur Gerbermühle und 
zurück ging. Ein Abstecher in den 
Osthafen als zentraler europäischer 
Umschlagplatz mit Anbindung an 
Straße, Schiene und den Rhein war 
auch im Angebot. Wir konnten 
einen Blick  auf die zwei Türme der 
neuen Europäischen Zentralbank 
und die alte Großmarkthalle 
werfen, die, weil sie nicht abgerissen 
werden darf, in die Anlage der 
neuen Bank integriert wird. Unter 
der noch nicht freigegebenen 
neuen Brücke über den Main sind 
wir auch durchgefahren. 

Vor der Offenbacher Schleuse 
machte unser Schiff kehrt und 
schipperte wieder an den Eisernen 
Steg zurück. Wir konnten bei der 
Fahrt die einmalig schöne Skyline 
von Frankfurt bewundern.

Wieder festen Boden unter den 
Füßen gab es noch rund zwei 
Stunden zur freien Verfügung. 
Einige hatten den Wunsch, sich 

von den vielen gewonnenen Eindrücken zu 
erholen und einen Kaffee zu trinken; andere 
zog es auf die Zeil, um in der Zeilgalerie das 
Innenleben zu studieren und vom Dachcafé die 
Aussicht auf Frankfurt zu genießen. 

Nachdem die meisten der Mitfahrer auch dem 
Dom einen Besuch machten, sei es zum Staunen 
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oder einen Moment der Besinnung, waren 
alle pünktlich um 17.00 Uhr auf dem 
Domplatz zur Stelle. Hinunter gings in 
die Katakomben von Frankfurt, mit der 
U-Bahn zum Hauptbahnhof und mit dem 
Zug zurück in die Heimat, unser „schö 
gemietlich Städtche“.

Brigitte sah man die Freude an, dass alle 
wieder heil und gesund in Bad Camberg 
angekommen waren. Ihr gilt unser 
herzliches „Danke“ für einen frohen, 
erlebnisreichen Tag in Frankfurt am Main.

Annemarie Schmidt

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■SENIORENGYMNASTIK
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Leiter Lauftreff: Wolfgang Raatz, Tel.: 06434 - 7195
Lauftreff@TGCamberg1848.de 

Am 27. 9. 2012 trafen sich ein Walker 
und elf Walkerinnen (Irene Raatz fehlt 
auf dem Bild) am Lauftreff-Parkplatz und 
marschierten am Waldschloss und am Als-
dorfer Weiher vorbei und überquerten die 
Landstraße 3031. Im Dombachtal an den 

Fischweihern wurden die Läufer schon 
von Karl-Josef Pflüger erwartet und mit 
Getränken und Bananen versorgt, damit 
sie auch den Rest des 2-Stundenlaufes 
schafften.
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www.TGCamberg1848.de
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Die Zweier-Prellball-Landesliga der Schüler endete mit
einem 4. Platz für die TG Camberg
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Ansprechpartner: Reimund Brendel, Tel.: 06434 - 4207
Prellball@TGCamberg1848.de 

Am letzten Spieltag der Zweier-
Prellball-Landesliga der Schüler 
waren aus dem ganzen Hessenland 
Mannschaften in die Kreissport-
halle in Limburg gekommen.

Dabei zeigten sich die TG-Spieler 
Lucas Wagner und Timon Heinze 
noch einmal in guter Form. Es 
wurde von den zu absolvierenden 
sechs Spielen nur ein Spiel ver-
loren, so dass sich die beiden 
Nachwuchsspieler der TG Cam-
berg vom 5. Tabellenplatz noch  
auf  den 4. Tabellenplatz verbessern 
konnten. 

Sieger wurde punktverlustfrei das 
Team aus Ernsthausen (Kreis Fran-
kenberg-Eder). Die Mannschaft 
des TV Eschhofen wurde Dritter. 

Die komplette Endtabelle kann 
unter untenstehender Internet-
adresse eingesehen werden.

Helmut Kotyrba

www.zweierprellball.de
Timon Heinze (re.) und Lucas Wagner

Lucas Wagner (re.) und Timon Heinze
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Überaus zufrieden waren die Zweier-
Prellballer der Turngemeinde Camberg 
mit dem Abschneiden der Mannschaften 
beim Prellballturnier des Landesturnfestes 
in Friedberg. 

In der Schülerklasse belegten Timon 
Heinze und Lucas Wagner den zweiten 
Platz. Dies gelang auch Helmut Kotyrba, 
Hans-Jürgen Schwed und Werner Michel 
in der Klasse M 50 (50 Jahre und älter).

Turnfestsieger in der Klasse M 60 wurden 
Siegbert Bender und Roman Pflüger. 
Nachdem sie nach Abschluss der Vor-
runde noch auf Platz zwei lagen, gelang 
der Turniersieg im Endspiel recht deutlich. 
Pech hatten Helmut Lenz und Dr. Anton 
Peuser, da sich Helmut Lenz verletzte 
und das Turnfest-Turnier nicht zu Ende 
spielen konnte.

Landesturnfest 2012 in Friedberg

Für das Mixed-Turnier hatten die TG 
Camberg und der TV Eschhofen ihre 
Jugendlichen als gemischte Mannschaften 
zusammen gestellt. So starteten Svenja 
Kaiser und Lucas Wagner für die TG 
Camberg und Laura Jan und Timon 
Heinze für den TV Eschhofen. Beiden 
Mannschaften gelang der Sprung in 
die Medallienränge. Svenja und Lucas 
erreichten Platz 2, während Laura und 
Timon das Spiel um Platz 3 für sich 
entscheiden konnten. 

Die kompletten Ergebnisse können unter: 
www.zweierprellball.de oder bei:
www.htv-online.de eingesehen werden.

Helmut Kotyrba

Die Turnfestteilnehmer der TG Camberg im Zweier-Prellball
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Lucas Wagner, Svenja Kaiser (2. Sieger, TG Camberg) und Laura Jan, Timon Heinze (3. Sieger, TV Eschhofen)

Die diesjährige Fahrt der Bad Camberger 
Prellballer in das Elsass startete mit 
einer Besichtigung Speyers. Nach einem 
Sektfrühstück wurde unter fachkundiger 
Leitung der romanische Dom mit der 
Krypta besichtigt. Der Kaiserdom zu 
Speyer wurde 1981 als das bedeutendste 
und größte romanische Bauwerk Europas 
in die Liste der UNESCO-Weltkultur-
güter aufgenommen. 

Anschließend war noch Zeit zu einem 
kleinen Stadtrundgang. Die mehr als 2000 
Jahre alte Stadt am Rhein ist eng mit der 
deutschen und europäischen Geschichte 
verknüpft. Nach dem Mittagessen ging 
die Fahrt nach Obernai im Elsass. 

Hier wurde auf eigene Faust die wunder-
schöne Altstadt erkundet.

Anschließend ging es zu unserem Hotel  
südlich von Straßburg. Hier konnten wir 
bei einem 3-Gänge-Menü die hervor-
ragende Küche des Elsass genießen.

Am  Sonntag ging die Fahrt nach Straß-
burg und die Besichtigung der Stadt 
begann zunächst mit einer Bootsfahrt 
auf der Ill von der Altstadt zu den euro-
päischen Institutionen.

Dem Mittagessen folgte eine Fahrt mit der 
Bimmelbahn durch die engen Altstadt-
gassen. 

Fahrt der Prellballabteilung in das Elsass
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Anschließend wurde noch das bekannte 
Gerberviertel zu Fuß erkundet.

Straßburg im Elsass gilt als eine der 
schönsten Städte der Welt – nicht zuletzt 
wegen des Wahrzeichens der Stadt, dem 
berühmten Straßburger Münster. 

Der Münsterplatz davor wird zu den 
schönsten Marktplätzen in Europa gezählt, 
auch weil hier zahlreiche, malerische 
Fachwerkhäuser mit zum Teil vier und 
fünf Etagen zu finden sind. Das ganze 
Zentrum der Stadt, auch als „Grande Ile“ 

bezeichnet, wurde von der UNESCO 
aufgrund der vielfältigen Architektur zum 
Weltkulturerbe erklärt. 

Die wunderschöne Fahrt endete nach 
einem gemütlichen Abschluss in Heimat-
nähe gegen 22.00 Uhr.

Das Bild zeigt die Prellballer kurz vor der 
Rückkehr nach Bad Camberg.

www.zweierprellball.de
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Januar 2012 – Cool+Brass –
ein Konzert mit neuen Dimensionen

An einem Tag beim Rotwein schmiedeten 
die Dirigenten der „Die Coolen“ und des 
Blasorchesters den Plan ein Projektkonzert 
mit Chor und Orchester zu veranstalten. 
Beide Musikgruppen lernten sich bei 
ersten Gesprächen und Treffen näher 
kennen. Da die Chemie von Anfang an 
stimmte, war klar, dass man sich an dieses 
wagemutige Vorhaben trauen würde. 

Viele Stunden Vorbereitung, Besprechung, 
Planung und gemeinsame Proben ver-
gingen, bis es endlich soweit war. Am 
29. 1. 2012 stellten sich „Die Coolen“ 
und das Blasorchester der TG ihrem 

Publikum, welches reichlich der Werbung 
ins Kurhaus gefolgt war. Marschmusik für 
die eigene Zeitung komponiert – welches 
Blatt würde sich darüber nicht freuen? 

Der „Washington Post“ beispielsweise ver-
passte der amerikanische Komponist John 
Phillip Sousa gegen Ende des 19. Jahr-
hunderts einen so schmissigen Marsch, 
dass man noch heute bei der Lektüre der 
Zeitung eine aufrechte Haltung annimmt. 

Wie zackig und vergnügt dieser Marsch 
klingt, zeigte das von Kai Tobisch geleitete 
Blasorchester der TG Camberg. Diese 
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Abteilungsleitung: Barbara Wenz, Tel.: 06434 - 6618
Blasorchester@TGCamberg1848.de 
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schwungvolle Musik liegt der Kapelle. 
Da spielten die Bläser so kräftig auf, als 
wollten sie die vielen amerikanischen 
Fähnchen, mit denen die Bühne großzügig 
geschmückt war, auch noch zum Flattern 
bringen.

Wildwestszenen
Groß angelegt ist auch „Oregon“, ein von 
Jacob de Haan geschaffenes Werk, das 
die Zugfahrt durch diesen nordwestlichen 
US-Bundesstaat beschreibt. So weit und 
breit wie das Land gelang den Bläsern 
ihre Interpretation, die viel Freiraum ließ, 
um sich kämpferische Wildwestszenen, 
hart arbeitende Holzfäller und sich 
durch die Landschaft dahinziehende 
Planwagen-Trecks vorstellen zu können. 
Dabei kontrastierte der herrlich weiche, 

BLASORCHESTER  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

fast romantische Klang der Holzbläser 
angenehm mit den scharf intonierenden 
Trompeten und dem tiefen Blech.

Mit „Amazing Grace“ hatte das Blas-
orchester mit Monika Eufinger (Klarinette), 
Oliver Lenz (Trompete) und Paul Schön-
bach (Posaune) drei ausgezeichnete 
Solisten. 

Selbstbewusst präsentierte der Chor von 
Ulrich Diehl eine interessante Version 
der Strauß-Komposition „Also sprach 
Zarathustra“ sowie ein gelungenes, har-
monisches „Over the rainbow“.

Winnetou, der Oberbayer
Aber Chor und Solisten (Markus Bierod, 
Ulrich Diehl, Helga Goretzko, Holger 
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Lenz, Bruno Peuser) bewiesen nicht nur 
musikalisches Können, sondern zeigten 
auch bemerkenswertes komödiantisches 
Geschick. 

Denn in ihr Programm eingebettet 
war ein von einigen Sängern gespielter 
Schnelldurchlauf durch Winnetous Lieben, 
Leiden und Leben, bei dem endlich 
auch all jene begriffen, die immer noch 
nicht Bully Herbigs Wild-West-Klamotte 
kennen, dass Winnetou und die Seinen 
eigentlich waschechte Oberbayern sind.

Der musikalische Höhepunkt des Konzerts 
war jedoch die Gemeinschaftsproduktion 
des Blasorchesters TG Camberg und der 

„Coolen“. Hier geriet Händels Barockhit 
„Halleluja“ in einer Interpretation von 
Quincy Jones eindrucksvoll. Da passten 
plötzlich Klang, Dynamik und Harmonie 
der Ensembles nahezu perfekt zusammen. 
Und auch das Gospel „Gloryland“ prä-
sentierten Sänger und Instrumentalisten 
als rundes, gelungenes Gesamtkunstwerk. 
Zum schwungvollen Abschied gab es ein 
munteres „There's no business like show-
business“ und die unvermeidliche Hymne 
aller Könige und Königinnen der Musik: 
„We are the champions!“

Nach dem etwas anderen Konzert mit 
dem A-Capella-Chor „Die Coolen“ begibt 
sich das Blasorchester 2013 erneut auf 
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www.TGCamberg1848.de/Musikabteilung
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Ob Bekanntschaft mit der Welt der 
Musik, Blockflötenausbildung oder das 
Erlernen eines Musikinstrumentes, die 
Musikabteilung der TG bildet Dich zum 
fertigen Musiker aus.

Das Ausbildungsangebot:

Musikalische Früherziehung
Die musikalische Früherziehung bietet 
Kindern im Alter von 4 bis 6 Jahren die 
Möglichkeit, die Musik von Grund auf 
kennenzulernen. Die Übungsleiterinnen 
haben eine spezielle Ausbildung und 
führen die Kurse nach einem Lehrplan 
durch. Dabei werden die Kinder durch 
den „Musikkater“ begleitet und erleben 
mit ihm einige lustige und interessante 
musikalische Grundlagen oder lernen die 
Welt der „Tripptrappmaus“ kennen und 

gehen mit ihr durch dick und dünn. Am 
Ende des ersten Jahres haben die Kinder 
ein Gefühl für die Musik bekommen und  
wissen welche Instrumentengruppen es 
gibt, wie man sie spielt und was man damit 
spielen und ausdrücken kann. 

Der zweijährige Kurs kostet 75 Euro 
pro Halbjahr. Im zweiten Jahr wird sich 
intensiver mit Rhythmus und Melodik 
beschäftigt. Die Kinder lernen verschie-
dene Rhythmen und Melodien kennen, 
die sie selbst spielen und verstehen. Sie 
werden jede Stunde tiefer in die Welt des 
TaMuKilands versinken und es immer 
besser kennenlernen.
Leiterin: Judith Krekel/Barbara Wenz 
E-Mail:
musikerziehung@TGCamberg1848.de
oder Telefon: 06434 - 4028405 
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nicht gewohntes Terrain. Kai Tobisch 
hat mit seinem Orchester ein Repertoire 
einstudiert, welches sich optimal in 
kirchlicher Atmosphäre präsentieren lässt. 
Von bekannten klassischen Kompositionen 
bis zu zeitgenössischer Musik für Blas-
orchester wird in der optisch wie auch 
akustisch schönen Pfarrkirche ein außer-
ordentliches Programm geboten.

Das Konzert ist außerdem eine Benefiz-
veranstaltung. In Abstimmung mit 
der katholischen Pfarrei St. Peter und 
Paul wird ein aktuelles Missionsprojekt 
unterstützt. Darum ist zwar der Eintritt 

frei, das Blasorchester bittet aber um eine 
Spende.

Liebe TG-Familie – mit diesem Konzert 
bietet sich nicht nur die Gelegenheit zu 
einem besonderen Klangerlebnis, sondern 
auch zur direkten Unterstützung der 
Menschen in der dritten Welt. – Lasst 
Euch das nicht entgehen!

Termin: Sonntag, 27. 1. 2013, 17.00 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche

Die Musikabteilung der Turngemeinde:
Dein musikalischer Begleiter in Bad Camberg
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Blockflötenausbildung
Kinder ab dem 1. Schuljahr werden  
spielerisch an die Welt der Noten und 
des Musizierens herangeführt. Sie lernen 
die Namen der verschiedenen Noten und 
das Notenliniensystem kennen. Taktarten, 
Rhythmus und Dynamik werden geübt 
und auf der Blockflöte umgesetzt. Bereits 
nach einem halben Jahr sind die Kinder 
in der Lage, kleine Stücke zu spielen. 
Der zweijährige Kurs kostet 75 Euro pro 
Halbjahr. 
Leiterin: Christine Weddig 
E-Mail:
Blockfloete@TGCamberg1848.de 
oder Telefon: 06434 - 1513

Instrumentalausbildung
Alle Interessenten, die gerne ein Blas-
instrument oder Schlagzeug erlernen 
möchten, profitieren von der langjährigen 
Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Kilian. In unserem Schülerorchester 
können Kinder bereits nach einem Jahr 
Musikunterricht mitspielen. 

„Wo findet der Unterricht statt?“, „Wie 
teuer ist das gewählte Instrument?“, „Was 
kostet der Unterricht?“ 
Ansprechpartnerin: Monika Eufinger  
Telefon: 06434 - 900902

Percussiongruppe
Kinder, die nicht gleich ein Blasinstrument 
erlernen wollen, haben ab 6 Jahren die 
Möglichkeit Erfahrungen mit Rhythmus-
instrumenten zu sammeln. Hier kann, 
vorwiegend auf afrikanischen Djember-
Trommeln, das Gelernte aus der 
musikalischen Früherziehung ausgebaut 
werden. Geübt werden gleichmäßige 
Bewegungen, periodische Wechsel und 
dynamische Komponenten.

Leiter: Jay Hatch, Musikschule Kilian 
Telefon: 06438 - 4981

Schülerorchester
Das Schülerorchester spielt aktuelle,  
aber dem Leistungsstand der Kinder 
angepasste Literatur. Das Wichtigste ist das 
motivierende Erlebnis des gemeinsamen 
Musizierens. Für die Mitwirkung beim 
Schülerorchester gibt es nach oben 
keine Altersbeschränkungen, es werden 
lediglich 1-1,5 Jahre Instrumentalerfahrung 
vorausgesetzt. Das Schülerorchester probt 
freitags von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr im 
Musikzimmer in der TG Halle Jahnstraße 
Bad Camberg.
Leiter: Georg K. Noll 
E-Mail: 
Schuelerorchester@TGCamberg1848.de 
oder Telefon: 0171 - 8553835

Jugendorchester
Das Jugendorchester unter der Leitung 
von Mathias Müller probt freitags von 
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der TG 
Halle. Der Dirigent motiviert die jungen 
Musiker mit Literatur von klassischer 
Musik für Blasorchester über Film- und 
Musicalmusik bis hin zu Originalliteratur 
für Blasorchester. Außerdem nimmt das 
Jugendorchester an Wertungsspielen und 
Wettkämpfen teil und bietet viele weitere 
Aktivitäten rund um Musik und Freizeit.
Leiter: Mathias Müller 
(E-Mail: 
Jugendorchester@TGCamberg1848.de 
oder 0176 - 700 486 30
Alle Kontaktdaten findest Du auch auf 
der Homepage des Blasorchesters 
www.TGCamberg1848.de/
Musikabteilung

BLASORCHESTER  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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KONDITIONSGYMNASTIK
für gemischte Gruppen (Donnerstagsgruppe)
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Abteilungsleitung: Helmut Urban, Tel.: 06434 - 3585
Konditionsgymnastik@TGCamberg1848.de 

Nur selten fällt donnerstags um 20.30 Uhr 
eine Übungsstunde der gemischten 
Konditionsgymnastik aus, aber am 
22. November 2012 war ein wichtiger 
Tag – die Donnerstagsgruppe feierte 
ihren 20. Geburtstag. Nach mündlicher 
Überlieferung von einigen der noch 
aktiven Gründungsmitglieder, wurde die 
Gruppe nach den Herbstferien im Jahre 
1992 gegründet.

Eine besondere Freude war es, dass wir 
den damaligen Initiator und Trainer Karl 
Rühl sowie den ersten Abteilungsleiter 
Helmut Kromer begrüßen konnten.

Im Kreise von zahlreichen Aktiven und 
Ehemaligen und regem Meinungsaus-
tausch wurde diese Übungsstunde bei 
leckerem Essen und gutem Wein gefeiert.

Neumitglieder sind gerne willkommen, 
damit wir den nächsten „runden“ Geburts-
tag der Gruppe wieder so angenehm und 
zahlreich feiern können.

Helmut Urban

Donnerstagsgruppe besteht seit 20 Jahren

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

www.TGCamberg1848.de
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WINTER- UND BERGSPORT, WANDERN/RADFAHREN
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Abteilungsleitung: Thomas Lenhart, Tel.: 06434 - 37602
Ski@TGCamberg1848.de 

Wie in jedem Jahr, traf sich unsere 
Ski-Abteilung am letzten Samstag vor 
Heiligabend zur ihrer traditionellen 
Weihnachtsfeier im Bürgerhausrestaurant.

Nach der Begrüssung durch den 
Abteilungsleiter Thomas Lenhart konnte 
das weihnachtliche Programm starten. 
Mittlerweile schon zur Tradition geworden, 
war der Besuch der Bläsergruppe des TG-
Blasorchesters. Die Weihnachtsfeier der 
Ski-Abteilung bildete im Anschluss an die 
Auftritte in verschiedenen Kliniken und 
auf dem Kirchplatz das Finale. Gedichte, 
vorgetragen von Wolfgang Herber und 
weihnachtliche Lieder, ließen eine 
stimmungsvolle Atmosphäre aufkommen.

Anna-Katharina Eufinger und Mathias 
Müller überraschten im Anschluss an das 
Essen die Anwesenden mit gesanglicher 

Traditionelle Weihnachtsfeier der Ski-Abteilung

Höchstleistung. Bei der Zugabe durften 
alle Anwesenden zu den Liedern „Leise 
rieselt der Schnee“ und „Alle Jahre wieder“ 
einstimmen.

Mit Spannung erwartet kam es zur 
anschließenden, alljährlichen Verlosung, 
die von Franz Lenhart mühevoll organi-
siert und durchgeführt wurde. So 
konnten alle Anwesenden neben schönen 
Geschenken auch noch liebevoll von Erna 
Lenhart gebastelte Engelchen mit nach 
Hause nehmen.

Thomas Lenhart



ZUR ERINNERUNG

TG-Report Nr. 34 51

Mit diesem TG-Report bringen wir den 
Gedenkstein und die „Turnfesteiche“ in der 
„Spatzenallee“ unweit des Wassertretbeckens 
in Erinnerung. 

Die von einigen Mitgliedern gepflanzte 
Eiche erinnert an die erfolgreiche Teilnahme 
unserer Sportler am Deutschen Turnfest in 
Berlin 1987.

Der Stein trägt Zeugnis für das 150jährige 
Vereinsjubiläum im Jahre 1998. Dieser 
stammt aus einem Steinbruch in Stein-
fischbach und wurde im Jahr 2000 von 
Mitgliedern der TG mit fachkundiger Unter-
stützung von Karl-Heinz Haber aufgestellt 
und mit einer Erinnerungsplakette versehen.

Die Redaktion

Gedenkstein und Turnfest-Eiche
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Das Salonboot der TG – von 1903 bis 2012
„Traditionsbewusst und Modern“ – ein fester Bestandteil

der Camberger Fassenacht
2. Teil 

Eine besondere Attraktion ist das Salonboot als Traditionswagen, der seiner närrischen 
Hoheit zu Diensten und Geleit ist. Für folgende Prinzen baute die TG Camberg 
bisher dieses Salonboot.: 1903 – Clemens Wenz. 1907 – Josef Stockmann. 1911 – 
Sebastian Weyrich. 1930 – Josef Wenz. 1934 – Heinrich Thuy. 1936 – Hugo Neuberger 
(Kinderprinz). 1938 – Martin Thuy. 1950 – Ernst August Stinecker. 1952 – Franz 
Weyrich. 1955 und 1958 – Hans Kampfrad und Frau Hilde. 1962 – Adam Litzinger und 
Frau Anne. 1966 – Dietrich Lawaczeck. 1968 – Jürgen Biegel (Kinderprinz). 
1972 – Helmut Thuy. 1977 – Anton Zimmermann. 1982 – Hermann Josef Bierod. 
1987 – Helmut Thuy. 1992 – Rainer Wenz. 1995 – Nadine Löw (Kinderprinzessin). 
1997 – Michael Stahlhofen. 2002 – Winfried Knechtel und Prinzessin Irmgard Abend. 
2007 – Christoph Schmitt. 2012 – Florian Thuy.

HISTORISCHES

Für Prinz Dietrich I. (Lawaczek) traten 1966 diese Matrosen ihren Dienst auf dem 
Salonboot an. Obere Reihe, v.l.: Helmut Greipel, Hermann Thuy, Walter Schütz, Walter 
Glasner, Roman Pflüger, Reinhold Glasner, Wolfgang Weismüller, Karl-Heinz Brahm, 
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HISTORISCHES

Raimund Hartmann, Willibald Thies, Herbert Göbel, Karl-Josef Pflüger, Karl Neuberger, 
Horst Fritsch, Ralf Gaube. Vordere Reihe, v.l.: Gisbert Hartmann, Josef Urban, Gisbert 
Hartmann, Rudolf Pabst, Moritz Hartmann, Rudolf Brück, Helmut Thies, Heinz 
Müller.

Eine schnittige Segelyacht baute die Turngemeinde anlässlich der Regentschaft von 
Kinderprinz Jürgen I. (Biegel) im Jahr 1968.

www.TGCamberg1848.de

1968
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HISTORISCHES
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HISTORISCHES

1972 regierte Prinz Helmut I. (Thuy) die Narren und auch die TG-Matrosen. 
Vordere Reihe, v.l.: Jürgen Müller, Heinz Müller, Gisbert Hartmann, Thomas 
Brück, Moritz Hartmann, Andreas Urban, Josef Urban. 2. Reihe, v.l.: 
Heinz-Willi Pabst, Waltraud Tille, Ellen Kotyrba (Meuser), Hildegard Schaaf 
(Bauer), Josef Urban, Rudolf Brück, Christoph Schütz. 3. Reihe, v.l.: Gisbert 
Hartmann, Willibald Thies, Helmut Thies, Gisbert Hartmann. Hintere Reihe, 
v.l.: Karl-Josef Pflüger, Helmut Greipel, Rainer Schlicht, Heinz Müller.

Anton I. (Zimmermann) übernahm 1977 die Regentschaft über die 
Narrenschar und Karl-Josef Pflüger das Amt des Lotsen in der Spitze des 
schnittigen Salonbootes.





1972

1977
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HISTORISCHES
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HISTORISCHES

Vom Lotsen zum Admiral – Karl-Josef Pflüger führte mit Kapitän Wolfgang 
Weismüller und Maat Heinz Müller (1. Vorsitzender der Turngemeinde) die 
Mannschaft der Matrosen 1982 unter der Regentschaft von Prinz Hermann 
Josef (Bierod) in die närrische Kampagne. Die Mannschaft auf dem Foto, 
obere Reihe, v.l.: Karl Neuberger, Rainer Michel, Heinz Müller jun., Mathias 
Kaiser, Markus Glasner, Rainer Pflüger, Andreas Urban, Gisbert Hartmann, 
Frank Neuberger, Thomas Brück, Michael Pflüger, Karl-Josef Pflüger 
(Admiral), Wolfgang Weismüller (Kapitän), Astrid Pflüger, Elmar Gerhard, 
Ulrike Schlicht und Rudolf Brück. Vordere Reihe, v.l.: Heinz Müller, Rainer 
Schlicht, Sybille Hartmann, Roman Pflüger, Andrea Ammelung, Jürgen 
Müller, Petra Rücker.

Keine fest gefügte Hierarchie – anlässlich der Regentschaft von Prinz 
Helmut I. (Thuy) 1987 stellte sich die Mannschaft des Salonbootes unter 
neuem Kommando zum Gruppenbild vor dem großen Festzug, v.l.: Admiral 
Rainer Schlicht, Kapitän Joachim Bogner, Gisbert Hartmann, Rudolf Brück, 
Sabine Bogner, Willibald Thies, Michael Pflüger, Friedo Fritsch, Heinz Müller 
jun., Astrid Pflüger, Andreas Urban, Rainer Gattinger, Rainer Pflüger, Heinz 
Müller, Maat Jürgen Müller, Markus Glasner, Thomas Muth, Josef Urban 
jun., Thomas Brück und Josef Urban sen..





1987
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HISTORISCHES

Die Traditionelle Taufe des Salonbootes übernahm 1987 Cambergia Simone 
Falkenbach.

Das Salonboot Prinz Rainer I. steht 1992 zum Auslaufen bereit. Als 
Mannschaft dienten unter dem Prinzen, v.l.: Roman Pflüger und Tochter 
Franziska Pflüger, Stephan Schmitt, Barbara Wenz, Rainer Schlicht, Willibald 
Thies, Heinz Müller, Christian und Christel Schütz, Eva Weller, Sabine Sachs, 
Josef Urban, Stefan Schütz mit Tochter Carolin, Markus Glasner, Michael 
Pflüger, Maat Jürgen Müller, Jochen Belke, Sabine Bogner, Andreas Urban, 
Rainer Pflüger, Kapitän Joachim Bogner und Admiral Karl-Josef Pflüger.





1992
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HISTORISCHES

1997 wurde das erste Salonboot auf dem neuen Lkw-Untersatz – einem ehemals in 
einer landwirtschaftlichen Produktionsgemeinschaft eingesetzten Militärfahrzeugs russi-
scher Bauart – aufgebaut. Beim Umzug unter der Regentschaft von Prinz Michael I. 
(Stahlhofen) zeigte sich, dass die Matrosen der Turngemeinde keine Nachwuchssorgen 
haben. Die Mannschaft, obere Reihe, v.l.: Admiral Karl-Josef Pflüger, Kapitän Joachim 
Bogner, Carolin Schütz, Titus Hildebrand, Xenia Hildebrand, Andrea Hildebrand 
(Ammelung), Romina Pflüger, Gabriele Pflüger, Franziska Pflüger, Benedikt Pflüger, 
Christian Schütz, Rainer Schlicht. Vordere Reihe, v.l.: Roman Pflüger (1. Vorsitzender 
der TG), Karl-Heinz Kilian, Willibald Thies, Eva Weller, Heinz Müller, Fahrer Rolf 
Greis, Josef Urban, Sabine Sachs, Markus Glasner, Ute Schütz, Stefan Schütz, Maat 
Michael Pflüger, Sabine Bogner, Andreas Urban und Rainer Pflüger.

1997
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HISTORISCHES

Im Jahr 2002 stach das Salonboot erstmals mit einem Beiboot in See, das auch bei 
den Handkarren-Umzügen, die der Carneval-Verein-Camberg mittlerweile in jedem Jahr 
veranstaltet, Verwendung findet und von Michael Pflüger und Jürgen Müller auf dem 
Anhänger von Kaspar Traut aufgebaut wurde, in See. 

Herzlichen Dank an Kaspar Traut sagt die TG. Die Besatzung: oben, v.l.: Christian 
Schütz, Stefan Schütz, Christel Krones, Markus Glasner, Heinz Müller, Josef Urban 
jun., Ute Schütz, Rainer Pflüger, Fahrer Rolf Greis, Maat Michael Pflüger, Felix und 
Jürgen Müller. Hintere Reihe, vorne, v.l.: Andrea Hildebrand, Willibald Thies, Claudia 
Ochs-Urban, Rainer Schlicht, Karl-Heinz Kilian, Kapitän Raimund Hartmann, Admiral 
Roman Pflüger, Andreas Urban, Astrid Pflüger, Franziska Pflüger, Benedikt Pflüger, 
Anja Roller und Sabine Betz. Vorne, v.l.: Lukas Ott, Xenia Hildebrand, Jakob Krones, 
Titus Hildebrand, Sina Müller, Jonas Ott, Julius Hildebrand, Annabelle Urban, Romina 
Pflüger.

2002
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HISTORISCHES

Auch für Prinz Christoph I. (Schmitt) wurde wieder ein eindrucksvolles Salonboot 
gebaut. Diesmal in der angemieteten Feldscheune hinter dem Kapellenhof, die jetzt 
dem Salonboot eine zuverlässige Werft geworden ist und die Bauarbeiten in den 
Wintermonaten deutlich erleichtert. Dienst hatten, obere Reihe, v.l.: Lotse Stefan 
Schütz, Elisabeth Haberkorn, Felix Müller, Titus Hildebrand, Hannah Bäumlisberger, 
Alexander Urban, Jakob Krones, Sina Müller, Sonja Bogner, Xenia Hildebrand, 
Annabelle Urban, Anna Sophie Bogner und Steuermann (Fahrer) Andreas Zorn. Vorne, 
v.l.: Andreas Urban, Christian Schütz, Josef Urban jun., Heinz Müller, Markus Glasner, 
Eva Bäumlisberger, Christel Krones, Ute Schütz, Admiral Roman Pflüger, Kapitän 
Joachim Bogner, Jürgen Müller, Anja Roller, Sabine Bogner, Michael Pflüger, Sabine 
Flecks, Claudia Ochs-Urban, Gabriele Pflüger, Katja Glasner, Karl-Heinz Kilian und 
Willibald Thies.

Zur Jubiläumsfassenacht, 180 Jahre Carneval-Verein-Camberg, hatte sich wieder eine 
stattliche Mannschaft mit zahlreichen neuen Gesichtern und teilweise komplett neu 
geschneiderten prachtvollen Uniformen zum Dienst gemeldet. Wer als Matrose bei 
der TG mitmachen möchte ist immer willkommen – wenn er an den Samstagen ab 
November bis Fassenacht beim Schiffbau hilft, sich durch Humor und eine gesellige 
Ader auszeichnet und die harten Aufnahmeprüfungen besteht (einfach über die 
Erziehungsweise der Kinder im historischen Sparta nachlesen).
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Mitgefeiert und geschunkelt haben, obere Reihe, v.l.: Lotse Stefan Schütz, Admiral 
Roman Pflüger, Kapitän Joachim Bogner, Claudia Ochs-Urban, Eva Bäumlisberger, 
Carolin Schütz, Alexander Urban, Romina und Franziska Pflüger, Annabelle Urban, 
Xenia Hildebrand, Felix Müller, Paul Bäumlisberger, Elisabeth Müller, Annika Glasner 
und Katja Glasner. Vorne, v.l.: Maat Michael Pflüger, Frank Loeven, Christopher Claus, 
Christian Schütz, Andreas Urban, Knut Hildebrand, Steuermann (Fahrer) Andi Zorn, 
Heinz Müller, Ute Schütz, Bernd Pflüger, Sylke Kamrath-Schmitt, Markus Glasner, 
Sabine Bogner, Josef Urban jun., Jürgen Müller, Sabine Flecks, Sonja Bogner, Elisabeth 
Haberkorn, Dagmar Lenz, Christel Krones und Astrid Schmitt.

Dafür, dass die Besatzung am Tag des großen Fassenachtsumzuges in einheitlicher 
Uniform und vorschriftsmäßiger Ausbildung antritt, sorgt traditionsgemäß der Maat 
(Michael Pflüger). Er ordnet Termine zur Anzugskontrolle und zum Formaldienst an, 
damit die Crew ihre Aufstellungsplätze kennt und im Gleichschritt zum Auslaufpunkt 
marschieren kann. Der närrische Gruß und turnerische Disziplin werden in den ersten 
fünf Minuten des Fastnachtsumzuges von allen Besatzungsmitgliedern verlangt – danach 
wird es etwas lockerer. ...

In der Hoffnung, dass wir noch viele Großfassenachttage gemeinsam erleben, ist dieser 
Rückblick als Ansporn und Aufforderung zur Erhaltung des Carnevals mit seinen vielen 
Elementen in unserer Heimatstadt Bad Camberg mit Beteiligung des Traditionswagens 
der Turngemeinde gedacht.

Herzlich grüßt
Admiral s.D. Karl-Josef Pflüger
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Termine der Turngemeinde Camberg

Sa.  19.01.2013  ab 19:00 Uhr TG-Neujahrsempfang, TG-Halle

So.  27 .01 .2013  ab 17:00 Uhr Benefiz-Kirchenkonzert des TG-Blasorchesters in der  
    kath. Kirche St. Peter und Paul, Bad Camberg. 
    Der Eintritt ist frei!

Fr.  08.02.2013  ab 20:11 Uhr TG-Lumpenball, TG-Halle

Fr.  08.03.2013  ab 19:00 Uhr Gauturntag Turngau Mittellahn in Bad Camberg, 
    Bürgerhaus

Sa.  16.03.2013  ab 20:00 Uhr TG-Mitgliederversammlung, Turnerstubb

Sa.  04.05.2013  ab 08:00 Uhr Kreismeisterschaften Blockmehrkämpfe im 
    Sportzentrum Bad Camberg, Pommernstraße

Sa.  31.08.2013  ab 15:00 Uhr TG-Sommerfest und 165. Stiftungsfest auf der   
    Turnerwiese an der TG-Halle

So.  08.09.2013  ab 08:00 Uhr Kreisschülermeisterschaften Einzel im Sportzentrum  
    Bad Camberg, Pommernstraße

Mi.  06.11.2013  ab 20:00 Uhr Vereinsvertretersitzung Stadt Bad Camberg in der   
    Turnerstubb, TG-Halle

Mi.  13.11.2013  ab 20:00 Uhr TG-Hauptausschussversammlung 2013 in der   
    Turnerstubb, TG-Halle

So.  08.12.2013  ab 15:00 Uhr TG-Nikolausfeier in der TG-Halle



  Für Sie vor Ort!

 Jetzt beraten

lassen!

„Unsere

Kunden!“

Was auch immer Sie antreibt, wir helfen Ih-
nen, Ihre Wünsche und Ziele zu erreichen. 
Das ist unser Grundprinzip und unsere 

Sprechen Sie uns einfach an – persönlich, 

www.vvblm.de.




